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Geldern benötigt 

Trinkwasser. 

Wir investieren  

in Leitungsnetze  

und Förderbrunnen.

einfach  

wertvoll
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Liebe Leserinnen und Leser!

E
s ist nie zu früh, an Weih-
nachten zu denken - las ich zu 
einer aktuellen Weihnachts-

show in Hamburg. 

Und tatsächlich, als ich den ersten 
leckeren Glühwein bei "Heiß auf Eis" 
auf unserem Marktplatz probierte, 
machte ich mir darüber Gedan-
ken, welche schönen Dinge es auch 
bei uns in Geldern in der Advents-
zeit gibt. 

Dabei - wie könnte es anders sein 
- sind die Geschmäcker so ver-
schieden, wie die Eleganz der Schlitt-
schuhläufer auf der Gelderner Eis-
bahn. Mal schwungvoll-sportlich, 
mal lässig mit den Händen in den Ta-
schen, mal besorgt, wie die Mutter, 
der die Kinder eindeutig zu schnell 
über's Eis flitzen. Mal etwas unbe-
holfen, wie die Anfänger, die aber 
schon nach einigen Minuten an Si-
cherheit gewinnen. Mal mit ent-
schlossenem Blick, wie die Mann-
schaften beim Eisstockschießen. 
Mal entspannt und sichtlich er-
freut an der Beobachtung.  

Ob selbst auf dem Eis oder in der 
Rolle des Betrachters – „Heiß auf 
Eis“ bietet einfach einen schönen 
Rahmen, der Kinder und Erwach-
sene gleichermaßen auf den Gel-
derner Marktplatz und in die Stadt 
lockt.  

Und der Glühwein? Den gibt’s 

mit oder ohne Alkohol. Ganz, wie 
man’s mag.  

Einfach mal treffen? „Heiß 

auf Eis“ ist auf jeden Fall ein guter 
Anlass - mit Spaßgarantie. Ob’s 
die auch beim Shoppen gibt? Ein-
fach mal ausprobieren. Zum Beispiel 
bei einem „Verkaufsoffenen Sonn-
tag“. Am 8. Dezember und am 5. Ja-
nuar lädt Geldern dazu ein. Dazu 
präsentiert der Handel viele Über-
raschungen und Angebote. 

Baustellen? Im Frühjahr folgt 

noch die Umgestaltung der Gel-
derstraße. Aber mal ehrlich: So 
manche Veränderung hat der In-
nenstadt gut getan.  

Venray im Blick So ein bisschen 

– auch in der Farbgestaltung – mu-
tet unsere Innenstadt mehr und 
mehr holländisch-gemütlich an. 
Kein Wunder, dass die Freund-
schaft mit der Stadt Venray (ven-
ray.nl) immer besser läuft. Bei einem 
Besuch der niederländischen De-
legation in Geldern besuchte man 
gemeinsam den Neubau der Real-
schule an der Fleuth und erkunde-
te bei einem Stadtrundgang die Gel-
derner Innenstadt. Anschließend in-
formierte Michiel Savelsbergh von 

der Euregio Rhein-Maas-Nord über 
Fördermöglichkeiten einer inter-
kommunalen Zusammenarbeit. Das 
Thema lässt aufhorchen: Geldern 
und Venray möchten gerne ge-

WIR wünschen  
eine fröhliche  
Vorweihnachtszeit

Auf einer Wellenlänge: Über den Besuch der Freunde aus Venray freuten sich die Ver-
antwortlichen der Stadt Geldern. Unser Bild entstand vor der „Villa von Eerde“ und zeigt 
(von rechts) Britta Herbort (Euregio), Karin Bruggeman, Marcel Claus, Bürgermeister 
Michiel Uitdehaag (alle Gemeente Venray), Stadtkämmerer Thomas Knorrek, Michiel 
Savelsbergh (Euregio), Erik von Daal (Stadtrat Venray), Bürgermeister Sven Kaiser, Bei-
geordneter Markus Grönheim, Erster Beigeordneter Tim van Hees-Clanzett, Evert Voorn 
(Gemeindesekretär Venray), Wim de Schryver (Stadtrat Venray) und Gelderns Wirt-
schaftsförderer Guido Ingenbleek. Foto: Gerhard Seybert

Preiswertes Wohnen seit 1949 
Geldern • Straelen • Rheurdt • Issum • Kerken • Kevelaer • Weeze • Wachtendonk

Issumer Tor 6 
47608 Geldern 

02831 93090 
info@gws-geldern.de 
www.gws-geldern.de

Montag bis Freitag 
09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

Donnerstag 
09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
14:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Doch zunächst wünsche ich Ihnen im Namen des gesamten Teams von 
WIR inGELDERN eine schöne Adventszeit und ein ebenso schönes Weih-
nachtsfest im Kreise Ihrer Lieben. 

Kommen Sie bitte gut und gesund ins neue Jahr. 

 

Es grüße Sie herzlich 

Ihr 

 

Herbert van Stephoudt 

meinsam ein Projekt mit dem Be-
zug "Innenstadtgestaltung" auf 
den Weg bringen.  

WIR meinen: Sehr spannend! 

WIR werden berichten. 
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Benedikt May erhält den  
„Unternehmerpreis Niederrhein 2024“ 

 

Gelderns Bürgermeister Sven Kaiser (r.) mit Preisträger Benedikt May 
(2.v.l.), Dieter Bachmann (l.) & Friedhelm Lange (2.v.r.) vom Bäderverein 
Waldfreibad. Foto: Stadt Geldern/Terhorst 

Tolle Auszeichnung für Benedikt May und das Team des 
Waldfreibads Walbeck: Der Geschäftsführer der Sprungbrett 
Marketing GmbH, die sich um die Geschicke des Waldfrei-
bads kümmert, wurde mit dem „Unternehmerpreis Nie-
derrhein 2024“ ausgezeichnet. 

Mit der Verleihung des „Unternehmerpreises Nieder-
rhein“ würdigt das Wirtschaftsforum Niederrhein jährlich 
die Leistungen heimischer Unternehmen. 

 „Ich bin überwältigt, stolz und demütig zugleich, weil die-
ser Preis gleichzeitig auch das Ehrenamt und die vielen eh-
renamtlichen Unterstützer auszeichnet, die seit vielen Jah-
ren für den Erhalt des Walbecker Waldfreibads kämpfen“, 
sagte Preisträger Benedikt May nach der Preisverleihung. 

In der Laudatio, die Gelderns Bürgermeister Sven Kaiser 
hielt, hob dieser die unternehmerischen Erfolge von Be-
nedikt May und seinem Team noch einmal hervor. In den 
mehr als sieben Jahren, die Benedikt May mittlerweile als 
Geschäftsführer der Sprungbrett Marketing GmbH für das 
Waldfreibad aktiv sei, habe May von Beginn an viele, cle-
vere Entscheidungen getroffen. 

„Mit Stolz dürfen wir in Geldern immer noch behaupten, 
dass wir wohl über das schönste Freibad der Region ver-
fügen. Doch was dank eurer Arbeit, eurem Fleiß und vor 
allem dank deiner kreativen Ideen, lieber Benedikt, in den 
vergangenen Jahren entstanden ist, geht längst weit da-
rüber hinaus“, sagte Kaiser. 

Fußballgolf, Übernachtungsmöglichkeiten in Waldlodges, 
Bogenschießen, Team-Escape-Room, Eventlocation für 
Firmenevents: All das sei nur ein Teil der Freizeitangebo-
te, die die Sprungbrett Marketing GmbH geschaffen habe, 
um das Waldfreibad Walbeck erhalten zu können. Zugleich 
sei das Waldfreibad Heimat für diverse Veranstaltungen 
geworden, insbesondere für Comedy- und Groß-Konzerte. 

Vergleiche man die Ausgangssituation des Jahres 2017 mit 
der heutigen, so müsse man mit Anerkennung festhalten, 
dass Benedikt May sehr früh erkannt habe, dass das Walb-
ecker Waldfreibad als reiner Freibadbetrieb nicht überlebt 
hätte und kein zukunftsfähiges Modell gewesen wäre. Durch 
den unermüdlichen Einsatz und seine unternehmerische 
Leistung habe Benedikt May zugleich in erheblichem 
Maße dazu beigetragen, „die Gelderner Kulturlandschaft 
zu stärken und weiter auszubauen, von der sowohl die Gel-
derner Bürger als auch wir als Stadt Geldern in erheblichem 
Maße profitieren.“ at

Abfuhrtermine für 2025:  
Der neue Gelderner Abfallkalender  
ist ab sofort digital verfügbar  

 
Der neue Gelderner Abfallkalender ist ab sofort auf der Internetseite der 
Stadt Geldern digital abrufbar. Foto: Stadt Geldern/Terhorst 

Der neue Gelderner Abfallkalender ist ab sofort (online) ver-
fügbar. Wie im Vorjahr wird der Abfallkalender für 2025 nur 
noch digital zur Verfügung gestellt.  Zu finden ist er auf der 
Internetseite der Stadt Geldern (www.geldern.de – Rathaus 
& Aktuelles – Wo erledige ich was – Müll und Entsorgung 
– Abfallkalender). Wer nicht auf die ausgedruckte Varian-
te verzichten möchte, kann sich die digitale Variante auch 
wieder problemlos ausdrucken. 

Eine weitere digitale Möglichkeit bietet die Firma Schön-
mackers mit der „Müllalarm-App“. Diese enthält nicht nur 
alle jeweiligen Abfuhrtermine - über die man sich auch per 
Push-Nachricht erinnern lassen kann - sondern noch vie-
le weitere Informationen rund um das Thema „Müll und Ent-
sorgung“ (zum Beispiel Sperrmüllanmeldungen, Entsor-
gungstipps und das Abfall-ABC). 

In gedruckter Form wird die Stadt Geldern den Abfallka-
lender nur noch in Ausnahmefällen ausgeben – beispiels-
weise, wenn jemand aus technischen Gründen die digita-
le Variante nicht nutzen kann und keine Möglichkeit zum 
Drucken hat. Erhältlich sein werden diese Exemplare ab vo-
raussichtlich Montag, 2. Dezember, ausschließlich an der 
Infotheke im Gelderner Rathaus. at

Gelderner Rehasportverein freut sich 
über neue Pedaltrainer  
für das Herzsportangebot 
Neues Equipment für die Arbeit des Rehasportvereins für 
ambulante Herz- und Diabetessportgruppen Geldern: Die 
Volksbank an der Niers hat die Anschaffung von vier neu-
en Pedaltrainern für das Herzsportangebot unterstützt. In 
diesen Gruppen haben Menschen mit Herzerkrankungen 
die Möglichkeit, durch gezielte Bewegung ihre Gesundheit 
zu verbessern und ihre Lebensqualität zu steigern. 

 

Dr. med. Joachim Sitz (links) sowie Jochen und Edith Scheffer bedankten 
sich bei Geschäftsstellenleiter Markus Bexte von der Volksbank in Gel-
dern für Unterstützung bei der Anschaffung der Geräte, durch die der 
Verein sein Herzsportangebot verbessern kann. Foto: Gerhard Seybert 

Die neuen Hand- und Fußtrainer ermöglichen ein effizientes, 
individuelles Ergonomie-Training für die Teilnehmenden 
und lassen sich im Vergleich zu einem Fahrradergometer 
besonders gut verstauen und handhaben. So können sie 
beispielsweise auch beim Zirkeltraining mit eingebunden 
werden. Die Pedaltrainer ermöglichen neben der Förderung 
des Herz-Kreislaufsystems auch eine gelenkschonende 
Durchführung der Übungen und somit die Mobilisation und 
Kräftigung von Gelenken und Muskelgruppen. Mit Hilfe der 
an den Geräten befestigten Fitnesstracker können die Teil-
nehmenden bei der Durchführung der Übungen ihren Puls 
und die Sauerstoffsättigung des Blutes im Blick behalten. 
Die Vereinsvertreter Dr. med. Joachim Sitz sowie Jochen 
und Edith Scheffer bedankten sich bei Geschäftsstellen-
leiter Markus Bexte von der Volksbank in Geldern für die 
Unterstützung.

Wo findet ein Mensch seine letzte Ruhe?  

 

Das Erfolgs-Konzept des „Memoriam-Garten“, eine optisch 
und pflegerisch außerordentlich gelungene und attraktiv 
gestaltete Grünanlage auf dem Gelderner Friedhof bietet 
sich an. Das Konzept der rundum Versorgung hat in Gel-
dern so viel Zuspruch gefunden, dass ein großzügiger Aus-
bau der Anlage nun erfolgte. Über die Möglichkeiten und 
Vorzüge dieses Konzeptes informiert gerne Kirill Smirnov, 
Inhaber der Firma Velmans. Kontakt: 02831 4530.
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Bei der  
Mobilitätswoche in Geldern aktiv 

 
Vom 16. -22. September 2024 fand in Geldern die erste Mo-
bilitätswoche statt. Bei der Kampagne der europäischen 
Kommission und des Umweltbundesamts, geht es darum, 
innovative Verkehrslösungen auszuprobieren und kreative 
Ideen für nachhaltige Mobilität zu finden. Am Tag des Gel-
derner Citylaufs thematisierte man unter anderem die Ver-
kehrssicherheit oder die Barrierefreiheit. Auch die Spar-
kasse Krefeld hat sich an dieser Veranstaltung beteiligt. 
An einem Glücksrad konnten alle Kinder gratis Fahrchips 
für das gesponsorte Kinderkarussell gewinnen. Die Freu-
de und der Andrang waren sehr groß, was die Helfer:innen 
der Sparkassenfiliale in Geldern (von links: Sophia Bor-
nemann, Andreas Gansen, Elisabeth Rath-Jansen und 
Sandra Hagmans) sehr freute.

Preisverleihung beim 
Laternenwettbewerb der Sparkasse 

 

Nach alter guter Tradition fand auch in diesem Jahr wie-
der der Laternenwettbewerb in der Geschäftsstelle Geldern 
der Sparkasse Krefeld statt.  Unglaubliche 169 Laternen 
konnten seit Ende Oktober in der Geschäftsstelle Geldern 
bewundert werden. Die teilnehmenden Schulen hatten ihre 
Kunstwerke liebevoll mit verschiedenen Techniken und Ma-
terialien gestaltet. Von Pappmaché über Transparentpa-
pier bis hin zu Recyclingmaterialien wurden vielfältige Ma-
terialien verwendet. Es war beeindruckend zu sehen, wie 
die Kinder ihre Fantasie und ihr Geschick in den Arbeiten 
zum Ausdruck brachten. Die Jury bestand aus Vertretern 
des Martinskomitees, sowie dem Leiter der Geschäftsstelle 
Geldern Andreas Gansen. Sie hatten einen sehr schweren 
Job aus der Vielzahl der wunderschönen Laternen die Sie-
ger herauszufiltern. Bewertet wurden hierbei vor allem die 
Kreativität, die individuelle Gestaltung sowie die vollständige 
Eigenleistung der Kinder. 

Am 6. November begrüßte Geschäftsstellenleiter Andre-
as Gansen die Preisträger zur Siegerehrung.

„Christkind Aktiv“ 2024 

 

Der Caritas-Ausschuss der katholischen Kirchengemein-
de St. Maria Magdalena Geldern möchte gemeinsam mit der 
Sparkasse Krefeld in Geldern, Familien und Einzelpersonen 
eine Weihnachtsfreude machen, die von Armut und Ar-
beitslosigkeit betroffen sind.  „Jeder einzelne Bürger kann 
eine Christkind-Aktiv-Karte erwerben und damit den Fa-
milien und Mitmenschen eine schöne kleine Freude be-
reiten“, erklärt Andreas Gansen, Leiter der Filiale der Spar-
kasse in Geldern. Der Caritas-Ausschuss erstellte die 
„Christkind-Aktiv-Karten“. Diese werden in  im zentralen 
Pfarrbüro oder auch nach den Gottesdiensten angeboten. 
Des Weiteren besteht die Möglichkeit in der Filiale Geldern 
der Sparkasse Krefeld Karten zu erhalten. Ein Erwerb der 
Karte, bringt den Bürger in die Verantwortung, in Paten-
schaft ein Paket für einen Bedürftigen zu packen. Diese kön-
nen dann am Freitag, 20.Dezember 24 in der Zeit von 15 bis 
19 Uhr im Pfarrheim St. Maria Magdalena Geldern abgegeben 
werden. Die Geschenke werden dann Heiligabend von zahl-
reichen Helfern verteilt. 

Sparkasse Krefeld  
für Karneval für Geldern e.V. 

 
Für eine große Halloween Party benötigte der „Karne-
val für Geldern e.V.“ als Veranstalter neue Dekoration. 
Dank der großzügigen Unterstützung der Sparkasse Kre-
feld wurde bei der zum zweiten Mal stattfindenden Ver-
anstaltung für Gruselstimmung gesorgt. Insgesamt 
fünf furchterregende Horrorfiguren mit beeindrucken-
den Licht- und Geräuscheffekten sorgten für die perfekte 
Stimmung. Bei der Präsentation der Figuren in der Spar-
kasse Geldern, bedankte sich Stefan Terlinden (Vorstand 
KfG) beim Geschäftsstellenleiter Andreas Gansen für die 
tolle Unterstützung.

Spende für 
das Kinderhaus St. Adelheid  

 
Durch eine großzügige Spende aus dem PS-Zweckertrag 
der Sparkasse Krefeld, konnte das Kinderhaus St. Adel-
heid für die jüngsten Kinder (1-4 Jahre) vier neue Krip-
pendreiräder anschaffen. Durch die Räder wird neben dem 
Spielspaß auch die Bewegung gefördert. Andreas Gan-
sen, Geschäftsstellenleiter der Sparkasse in Geldern, über-
zeugte sich persönlich davon, wie die Fahrzeuge be-
sonders draußen mit großer Freude zum Einsatz kom-
men. Neben den Kindern der Sonnenscheingruppe U3 
freuten sich auch die Erzieherinnen Jenny Müller, Dana 
Nispel, Sarah Lemanczyk sowie die Fördervereinver-
treterin Julia Badt über die finanzielle Unterstützung.

Sparkasse Krefeld unterstützt  
Fußballerinnen des FSG Geldern 

 
Die U17 – Fußballerinnen des Friedrich-Spee-Gymnasiums 
konnten sich durch den Gewinn der NRW-Meisterschaft im 
Juni für das Bundesfinale in Berlin qualifizieren. Unter dem 
Motto „Jugend trainiert für Olympia & Paralympics“ ver-
treten sie unser Bundesland NRW. Bereits vor dem Antritt 
der Reise wünschten Patrick Tekock (Regionalmarktleiter) 
und Andreas Gansen (Filialleiter in Geldern) den Mädels viel 
Erfolg. Zusätzlich übergaben sie dem Team einheitliche 
Team-Jacken. War es im Jahr 2022 noch die Bronze Me-
daille, reichte es in diesem Jahr sogar zur Silber-Medail-
le. Die Sparkasse Krefeld gratuliert herzlich zu dieser tol-
len Leistung.



Klima-Initiative „Morgen kann kommen“:  
Volksbank an der Niers engagiert sich mit der Finanzierung von  
3.000 Baumsetzlingen in Geldern für den Klimaschutz in der Region
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Christian Kronenberg (Stadt Geldern, links) und Andreas Thoneick 
(Regionalforstamt Niederrhein, rechts) erklären Volksbank-
Geschäftsstellenleiter Markus Bexte und Vorstandsmitglied Wilfried 
Bosch das Aufforstungskonzept im Waldstück an der Baersdonk. Foto: 

Gerhard Seybert 

Mit der bundesweiten Klima-Initiative „Morgen kann kom-
men“ bündeln und erweitern die Volksbanken Raiffei-
senbanken das vielseitige Umweltengagement der rund 
800 Genossenschaftsbanken in Deutschland. Im Fokus 
stehen zunächst der Schutz von Deutschlands wich-
tigstem Ökosystem und CO2-Speicher, dem Wald, und die 

Aktion für Gelderner Kinder –  
Azubis der Stadt Geldern führen wieder 
„Wunschbaum“-Aktion durch 
Auch in diesem Jahr rufen die Azubis der Stadt Geldern die 
Bürger wieder dazu auf, sich an der Aktion „Wunschbaum“ 
zu beteiligen  mit dem Ziel, benachteiligten Kindern aus Gel-
dern ein schönes Weihnachtsgeschenk zu ermöglichen.  

 

Die Auszubildenden der Stadt Geldern würden sich freuen, wenn alle Wün-
sche der Kinder erfüllt werden könnten. Foto: Gossens 

Am Freitag, 29. November, geht es los: Schenkfreudige kön-
nen sich die Geschenkkarten am Weihnachtsbaum im 
Bürgerbüro der Stadtverwaltung aussuchen. Der Wert des 
Geschenkes soll dabei nicht höher als 20 Euro sein. Bis zum 
13. Dezember müssen die Geschenke anschließend besorgt 
und an der Infotheke des Bürgerbüros abgegeben werden.  

Wichtig dabei ist, dass die Geschenke inklusive der Karte 
unverpackt sind und keine persönlichen Grußkarten ab-
gegeben werden. Im Anschluss verpacken die Azubis die Ge-
schenke weihnachtlich. Die Verteilung der Geschenke fin-
det anschließend im Bürgerforum der Stadtverwaltung statt.

Amtsübergabe bei „Kiwanis“ 

 

Mit der traditionellen Amtsübergabe schloss der Kiwanis-Club Gelderland 
sein Geschäftsjahr ab. Nach dem Dank an den bisherigen Präsidenten Vol-
ker Wassermann (links) wurden die Geschäfte im „Hotel und Restaurant 
Ratskeller“ an seinen Nachfolger Lucas van Stephoudt übergeben. Unter-
stützt wird van Stephoudt vom neuen Secretary Dr. Andreas Rehder. Der 
Rechtsanwalt übernahm seine Aufgabe vom scheidenden und langjähri-
gen Vorgänger Dr. Volker Jurisch.  Foto: Johannes Kempkens 

 Lucas van Stephoudt führt nun durch das anstehende Ki-
wanis-Jahr und stellte den Clubmitgliedern seine Vision des 
Clubs vor. Ziel seiner Amtszeit werde es sein, den Club zu 
verjüngen und neue Mitglieder für die kiwanische Sache 
zu begeistern. Gleichzeitig will er den Charakter des 
Clubs erhalten und regionale und internationale Projekte 
für Kinder weiter fördern, wie es die Kiwanis-Tradition vor-
gibt. „Um unsere Mission weiter erfüllen zu können, müs-
sen wir die Begeisterung für Kiwanis auch nach außen tra-
gen, das ist mein Job für das kommende Jahr. Gemeinsam 
haben wir uns viel vorgenommen.“ Ein neues Mitglied konn-
te das Vorstandsteam bereits aufnehmen: Ulf Schillings, 
Geschäftsführer bei EMB-Elektromontagebau in Geldern, 
wurde feierlich in den Kiwanis-Club aufgenommen. hvs

VHS, Weltladen und Fairtrade-Stadt 
Geldern laden ein: Informative Aus-
stellung „Fair - Bio – Regional“  

 

Zu sehen ist die Ausstellung, die die Bedeutung ökologi-
scher Landwirtschaft und den Stellenwert von Bioprodukten 
verdeutlicht, vom 1. bis zum 20. Februar im „Weltladen“ an 
der Gelderstraße 8 (dienstags bis samstags von 10 bis 13 
Uhr / dienstags bis freitags von 15 bis 18 Uhr) sowie vom 
24. Februar bis zum 13. März in den Räumen der VHS an der 
Kapuzinerstraße 34 in Geldern zu den üblichen Öffnungs-
zeiten.  

Anschaulich wird dargestellt, dass der Lebensmittel-
markt immer globaler wird und leider dabei oft von Un-
gerechtigkeit geprägt ist. Die Darstellung befasst sich bei-
spielhaft mit der Produktion von Schokolade, die haupt-
sächlich im globalen Norden konsumiert wird, deren 
Hauptzutaten Kakao und Zucker aber aus dem globalen Sü-
den stammen.  Fairtrade-Produkte, die insbesondere in Welt-
läden angeboten werden, schließen dabei Kinderarbeit aus 
und garantieren Produzenten gerechten Lohn. Die Aus-
stellung verdeutlicht ebenso die Bedeutung ökologischer 
Landwirtschaft und den Stellenwert der Bioprodukte im Sin-
ne der Nachhaltigkeit. hvs 

Am 31. Januar:  
Genießer-Tasting im „Le Wing“ 

 
Lädt zu einer außergewöhnlichen Verkostung ein: Michael Banse vom 
Weinmarkt „Le Wing“ . Foto: Le Wing 

Mit einem spannenden Angebot wendet sich Michael 
Banse vom Wein- und Spirituosenhandel „Le Wing“ aus Gel-
dern an die Genießer: Er lädt für Freitag, 31. Januar, ab 19 
Uhr ein zum „Wein und Whiskey Pairing Event“ in seinem 
Weinmarkt am Mühlenweg 7c in Geldern. 

„Es ist uns gelungen, Dirk Ehlig-McLeod von ‚Vibrant 
Stills‘ als fachkundigen Experten zu gewinnen. Wir wollen 
an diesem Abend ausgesuchte irische und schottische Whis-
keys verkosten sowie Referenzgetränke aus den Fässern, 
in denen die Whiskeys gereift sind.“, verspricht Michael Ban-
se. Die Teilnahmegebühr beträgt 50 Euro je Person und 
schließt die Whiskeys sowie Pairings und Snacks mit ein. 
Anmeldungen zum Genuss-Tasting direkt im Weinmarkt am 
Mühlenweg 7c oder unter Telefon 02831 – 924490 oder di-
rekt unter dem folgenden Link: 

https://www.le-wing.de/index.php?a=860.                    hvs

Wiederbewaldung zerstörter Flächen. Auch die Volksbank 
an der Niers nimmt sich der Verantwortung an, nachhaltige 
Maßnahmen gegen den Klimawandel vor Ort zu fördern, 
und engagiert sich im Rahmen der Initiative, die von der 
Schutzgemeinschaft Deutscher Wald e. V. (SDW) koordi-
niert wird.  

„Mittels einer Spende aus den Reinerträgen des Ge-
winnsparens konnten an der Baersdonk in Geldern 3.000 
Setzlinge gepflanzt werden“, erläutert Volksbank-Ge-
schäftsstellenleiter Markus Bexte. Der 95-jährige Bu-
chenbestand auf der insgesamt 2,7 Hektar großen Fläche 
der Stadt Geldern wurde in den letzten Jahren durch Tro-
ckenheit und Hitze sehr stark geschädigt. „Zur Auffors-
tung wurden hier verschiedene Baumarten gepflanzt, wie 
etwas Spitzahorn, Kirsche oder Stileeiche“, erklärt Andreas 
Thoneick vom Regionalforstamt Niederrhein die Hinter-
gründe. Eine gegen Umwelteinflüsse und Schädlinge 
sehr robuste Mischung. Nur etwa anderthalb Tage hat die 
Pflanzung der Setzlinge vor einigen Monaten in An-
spruch genommen – etwas länger aber wird es dauern, bis 
hier neuer Wald entsteht. „In etwa 15 Jahren sollte sich 
der Bestand hier gefestigt haben“, ergänzt Christian Kro-
nenberg vom Team Grünflächen der Stadt Geldern.



Kitas Am Rodenbusch und St. Martin 
freuen sich über Spende des SV Veert 

 
Waldemar Molderings (l.) und Frank Osterberg (2.v.l.) vom SV Veert 
begrüßten, dass die Veerter Kindergärten von der Helikopter-Aktion pro-
fitierten. Martina Wolters (M., Kita „Am Rodenbusch“) und Raphaela 
Schmetter (2.v.r., Kita „St. Martin“) nahmen die Spenden stellvertretend 
von Winfried Claßen (r., Hubschrauberunternehmen „Heliflug.info“) ent-
gegen. Foto: Carina Franz 

Beim 11-Meter-Turnier des SV Veert gab es anlässlich des 
90-jährigen Vereinsjubiläums mit den Hubschrauber-
Rundflügen einen besonderen Programmpunkt. Dahinter 
stand eine Aktion für den guten Zweck. 

Denn zugute kamen die Einnahmen aus den Rundflügen den 
Veerter Kindergärten Am Rodenbusch und St. Martin, die 
die Spenden nun mit Freude entgegennahmen. Mehr als 
60 Personen nutzen beim 11-Meter-Turnier das einmalige 
Erlebnis, mit einem Helikopter „in die Luft zu gehen“, um 
Veert und Geldern einmal aus der Vogelperspektive be-
trachten zu können. 

Bei der Spendenübergabe bedankten sich Martina Wolters 
(Kita Am Rodenbusch) und Raphaela Schmetter (Kita St. 
Martin) für die Spenden, die bereits an die Kita-Fördervereine 
weitergeleitet wurden. at
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Projekt in 2025: die Gelderstraße 
wird umfassend neugestaltet  

 

Auf der Gelderstraße finden derzeit bereits Vorbereitungsmaßnahmen 
für die geplante Umgestaltung statt. Foto: Stadt Geldern / Terhorst 

Nach den bereits erfolgten Modernisierungen der Bahn-
hof-, Kapuziner-, Issumer- und Breestraße sowie der Hei-
lig-Geist-Gasse soll im nächsten Jahr auch die Gelderstraße 
noch umfassend neugestaltet werden. Auch hier kann die 
Maßnahme, die sich vom Kreisverkehr am JaHotel bis zur 
Breestraße erstreckt, größtenteils wieder über Fördermittel 
finanziert werden. 

Seit Anfang November finden bereits Vorbereitungsarbeiten 
statt. Die Arbeiten umfassen die archäologische Unter-
suchung der neu geplanten Baumstandorte, da der In-
nenstadtbereich als Bodendenkmal ausgewiesen ist.  

Starten soll die Umgestaltung der Gelderstraße im Früh-
jahr kommenden Jahres. Deshalb wurde an den betroffe-
nen Stellen aus Kostengründen auch noch kein neuer 
Asphalt eingebaut. Stattdessen wurden die Flächen mit 
Schotter verfüllt. Die Flächen liegen größtenteils in den vor-
handenen Parkflächen und können bis zum endgültigen Um-
bau weiterhin zum Parken genutzt werden. 

Genutzt wird die Baustelle auch von den Gelderner Stadt-
werken, die im Rahmen der Infrastrukturvorsorge neue Was-
serleitungen verlegen werden. at 

Tennisfreunde  
schwelgten in Erinnerungen 

 
Ließen die „gute alte (Tennis-)Zeit“ nochmal aufleben: Jo Bröhl (links) 
und der langjährige Vorsitzende des Ponter Tennisclubs, Hans Kubon 
Foto: Heinz Spütz 

Schöne Initiative der „Tennis-Altmeister“: Bereits seit zehn 
Jahren ist der Tennisclub Pont aus der Vereinsland-
schaft verschwunden. Anlässlich eines gemeinsamen 
Umtrunks in der Gaststätte „Zum Lünebörger“ Mitte No-
vember wagte man ein Break und ließ die „gute alte Zeit“ 
noch einmal auf- und hochleben. Franz-Josef („Jo“) Bröhl: 
„In den 1980ern erlebte Deutschland einen Tennisboom. 
Die Gesichter dieses Erfolgs waren Steffi Graf und Boris Be-
cker. Schon zuvor entstand in Pont die Idee einen Ten-
nisverein zu gründen. Goswin Linder, Hartmut Heidemann, 
Jakob Peters und ich waren so etwas wie Gründungsvä-
ter. Der offizielle Eintrag ins Vereinsregister erfolgte 
1978 unter meinem Vorsitz.“  

Schnell verfügte der Club über drei Sandplätze. Als Club-
heim diente ein ausrangierter Bauwagen. Der Verein 
wuchs rasch und profitierte vom Tennis-Boom. In den Fol-
gejahren änderten sich jedoch die Strukturen. Es gründeten 
sich weitere Tennisvereine mit dem Ergebnis, dass etliche 
Mitglieder, die aus umliegenden Ortschaften kamen, in ihre 
Ortsclubs zurückwechselten. Der schleichende Tod des Pon-
ter Vereins begann – bis 2013 seine Auflösung beschlos-
sen wurde. hvs

Veerter Karnevalisten  
bestätigen den Vorstand 

 

Der Vorstand des VVK stellte sich nach den Wahlen dem Fotografen: 
Leon Heyn, Kai Brock, Jessica Koppers, Melina Hoffmann, Jörg Knops und 
Carsten Hoffmann (von links). Foto: VVK 

So geht Vertrauen – möchte man ausrufen, wenn man auf 
die Ergebnisse der Vorstandswahlen des VVK aus Veert 
schaut. Bei den anlässlich der Jahreshauptversammlung 
des Vereins anstehenden Neuwahlen entschieden sich die 
Mitglieder zu jeweils einstimmigen Voten für Kai Brock (1. 
Vorsitzender), Carsten Hoffmann (Organisationsleiter) 
und Leon Heyn (Beisitzer). „Somit bleibt unser alter auch 
der neue Vorstand“, teilte Melina Hoffmann der WIR in-
GELDERN-Redaktion erfreut mit. Der Ort, „da, wo das Pferd 
wiehert“ sieht entspannt der neuen Session entgegen.  hvs

22 Jahre Karneval: 
VVK feiert seine Jubilare 

 

Gratulationsmarathon für VVK-Vereinsboss Kai Brock: 
Ein durch und durch karnevalistisches Jubiläum von 
„Zwei mal Elf“ Jahren feierten im Rahmen der Hauptver-
sammlung des Vereins zur Förderung des Veerter Karne-
vals (hinten von links) Georg Vos, Bernd Susen, Janine Su-
sen, Jessica Koppers, Bernd Krumkamp und Hansi Klaeßen. 
Außerdem (vorn von links) Jutta Panitz, Birgit Hüsken und 
Melina Hoffmann. Leider nicht auf dem Bild sind Tilde An-
genendt, Pietro und Silke Antoniazzi, Michaela de Does-Wal-
ter, Annika Dyx, Sanja Görtz, Günter Lücke, Britt Mentrop, 
Heike Pauels und Martin Vermeulen. WIR inGELDERN 
schließt sich den Glückwünschen der Veerter Karnevalis-
ten gern an. (Foto: VVK) hvs

JVA-Insassen zeigten Kunstwerke 

 

Setzten sich mit dem Kulturbüro der Stadt Geldern in Verbindung und 
sorgten so dafür, dass Strafgefangene der JVA Geldern ihre Werke im 
Foyer des Gelderner Bürgerbüros ausstellen durften (von links): Sebasti-
an Hunck, stellvertretender Pressesprecher der JVA, Ariane Linßen, 
Oberlehrerin und Leiterin der Kunstgruppe Queerbeet, der stellvertre-
tende Anstaltsleiter Ralf Schlichtenbrede und Abteilungsleiterin Esther 
Cornelissen (Foto: JVA). 

Die Aufmerksamkeit zahlreicher Besucher des Gelderner 
Bürgerbüros fanden die Exponate einer Ausstellung von 
Werken, die Strafgefangene der JVA Geldern geschaffen 
hatten.  

„Viele Gefangene nutzen in der Haft künstlerische Mittel, 
um ihren Werdegang, ihre derzeitige Situation aber auch 
ihre Taten zu verarbeiten. Die Werke entstanden zum ei-
nen in einer Kunstgruppe, zum anderen in freier Arbeit in 
den Hafträumen“, teilt der stellvertretende Pressesprecher 
der JVA Geldern, Sebastian Hunck, mit. Dabei würden die 
Gefangenen lernen, auch die Leistungen anderer zu wert-
schätzen und entdecken bei sich selbst ungeahnte Fä-
higkeiten.  hvs



Einer für alles: Dieser Gutschein kann bei uns auch in 
Teilbeträgen eingelöst werden 
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Die Geschenkidee: 

der Stadtgutschein!

Im Rathaus  
an der Infotheke erhältlich…  

…bei der Volksbank an der Niers und  
bei Hagebau Swertz in den Teilbeträgen  
5€, 10€, 20€, 25€ und 50€.  
Mit eigener Gestaltungsmöglichkeit und freier  
Betragwahl, digital über www.geldern-lokal.de 
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D
ie „Lindenstuben“ sind für Eu-
gen Brück ein besonderer 
Ort. Einst gehörten sie seinem 

Großvater. Hier wuchs er in den 
50ern auf – und nun wurden sie zum 
Schauplatz seiner großen Ehrung. 
Landrat Christoph Gerwers über-
reichte dem nimmermüden Gel-
derner Sportfunktionär Eugen Brück 
im Auftrag des Bundespräsidenten 
das „Verdienstkreuz am Bande des 
Verdienstordens der Bundesrepu-
blik Deutschland“. Zu den ersten 
Gratulanten gehörten die Bürger-
meister Sven Kaiser (Geldern) und 
Clemens Brüx (Issum) sowie „Ska-
te-Mutti“ und „Drachentochter“ 
Hanneke Hellmann.  Sven Kaiser 
verband seine Glückwünsche mit 
der Feststellung: „Lieber Eugen, wir 
sind froh, dass wir Dich haben. 
Ohne das Ehrenamt würde der La-
den in Geldern nicht laufen“.  

Eugen Brück, dessen Stammver-
ein TTC Geldern-Veert zum Inte-
grations-Stützpunktverein ernannt 
worden ist, hat großen Anteil daran, 
dass sein Verein inzwischen Men-
schen aus 25 Nationen vereint. 
Ein Paradebeispiel der Integration. 
Im Rahmen seiner kommunalpoli-

Eugen Brück mit  
dem Bundesverdienstkreuz  
ausgezeichnet

Verdiente Auszeichnung: Landrat Christoph 
Gerwers (2. von rechts) zeichnete Eugen 
Brück, hier mit seiner Ehefrau Irene, mit 
dem Bundesverdienstkreuz aus. Zu den 
ersten Gratulanten gehörten die Bürger-
meister aus Issum und Geldern, Clemens 
Brüx (links) und Sven Kaiser (rechts). Foto: 

Norbert Prümen

tischen Tätigkeit ist er in Geldern 
schon lange bekannt gewesen als 
SPD-Politiker, Schatzmeister der 
Kreis-SPD und als ehemaliger Vor-
sitzender des Stadtsportverbandes 
Geldern.  

Fragen nach dem Ende seiner lan-
gen Laufbahn hört der inzwischen 
81-Jährige mit großer Gelassenheit. 
Er suche bereits einen Nachfolger 
für den Vorsitz im TTC Geldern-
Veert. Diese Aussage, so berichtete 
Volker Himmelberg von der Sport-
redaktion der Rheinische Post mit 
einem Augenzwinkern, sei aller-
dings schon bei der Ordensverlei-
hung von Brücks Ehefrau Irene ein 
wenig in Zweifel gezogen worden, 
als sie bemerkte: „Erzähl bitte kei-
nen Blödsinn. Du lässt Dich doch so-
wieso wiederwählen.“ hvs 

Wie auch immer es kommen wird: 
WIR inGELDERN gratuliert herzlich. 

Wir fahren für Ihre Gesundheit! 

  Taxi/ Mietwagen  
  Liegendfahrten  
  Dialysefahrten  
  Chemofahrten  
  Arztfahrten  
  Einweisungen  
  Entlassungen  
  Privatfahrten  
  Rehafahrten  
  Rollstuhlfahrten  

KRANKENFAHRTEN 
SITZEND & LIEGEND 

claro_mobil_issum claromobilkrankenfahrten 02835 - 44 88 161
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Weihnachtsverlosung  
      für Heimat-Shopper

In Zwischenziehungen werden  
Einkaufsgutscheine im Wert  
zwischen 10 und 50 Euro verlost. 

Gewinnen Sie einen Einkaufsbummel in Geldern mit 
1 x Stadtgutschein Gold = 2000,- €  
2 x Stadtgutschein Silber = 500,- €

Weihnachtsverlosung  
in Geldern

Inh. Kirill Smirnov · Am Friedhof 6 
47 608Geldern · Tel. 02831/45 30 

www.velmans-blumen.de

Ihr Fachhandel für den guten Schlaf 
Gelderstraße 17-21 | 47608 Geldern | Tel.:+49 (0) 2831 / 55 06 

Vom 11. November bis 24. Dezember 2024 erwartet Sie in Geldern 
eine festliche Verlosung fantastischer Preise. Der Hauptgewinn ist 
ein Gelderner-Stadtgutschein im Wert von 2.000 Euro. 

In Zwischenziehungen werden zusätzlich Stadtgutscheine im Wert 
von 2 x 500 Euro sowie Einkaufsgutscheine teilnehmender Geschäfte 
verlost. Die Gewinnkarten erhalten Sie – wie in den vergangenen Jah-
ren - in allen teilnehmenden Geschäften. 

Die Karten können im „Glücksbriefkasten“ im Foyer der Sparkasse 
Krefeld am Markt in Geldern eingeworfen werden. 

Machen Sie mit und lassen Sie sich von der weihnachtlichen Stim-
mung verzaubern. 

Jeder Einkauf bringt Sie dem Gewinn ein Stück näher. 

Viel Glück und eine schöne Vorweihnachtszeit!
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BESTATTUNGEN SPOLDERS-KEUNECKE
Weseler Straße 61 • 47608 Geldern

02831 - 5814 • info@bestattungen-spolders.de

In guten Händen.

Mein Service
macht den Unterschied.

Spezialist für Haushalts- und Unterhaltungselektronik
Kundendienst - Meisterbetrieb - Eigener Parkplatz
Hornbergs First Class GmbH
Harttor 5 · 47608 Geldern · Tel. 0 28 31 / 63 74
www.hornbergs-geldern.de

Ob vor oder nach 
dem Kauf: Meine 
Serviceleistungen 
lassen keine
Wünsche off en.

:Hornbergs
FirstClass

Fachberatung Meisterservice

Satmontage

Lieferung

Heiß auf Eis! 
in Geldern dem Marktplatz 

Sonntag, 1.12. Eislaufzeit 10:00 - 20:00 Uhr
Winterzauber  

Familienzauberer Roy Tover 15:00 und 17:00 Uhr 

Montag, 2.12. Eislaufzeit 15:00 - 19:00 Uhr 
1. Vorentscheid Bierkasten-Curling ab 19:30 Uhr 

Sonderprogramm ab 19:30 Uhr
Ma Guggen spielen Weihnachtslieder für die Aktion Lichtblicke  

Dienstag, 3.12. Eislaufzeit 15:00 - 19:00 Uhr 
2. Vorentscheid  Bierkasten-Curling ab 19:30 Uhr 

Mittwoch, 4.12. Eislaufzeit 15:00 - 21:00 Uhr 
After-Work-Meeting  

Live-Musik mit den Comets 18:00 - 21:00Uhr 

Donnerstag, 5.12. Eislaufzeit 15:00 - 19:00 Uhr
3. Vorentscheid Bierkasten-Curling ab 19:30 Uhr 

Freitag, 6.12. Eislaufzeit 15:00 - 19:00 Uhr 
Der Nikolaus kommt ab 15:00 Uhr 
FREUtag  

mit DJ Rolf Roosen 18:00 - 21:00 Uhr
Finale Bierkasten-Curling ab 19:30 Uhr

Samstag, 7.12. Eislaufzeit 11:00 - 21:00 Uhr 
Samstag-Live  

Live-Musik mit  SaFra Duo 18:00 -21:00 Uhr 

Sonntag, 8.12. Eislaufzeit 10:00 - 20:00 Uhr
Winterzauber  

Familienzauberer Roy Tover 15:00 und 17:00 Uhr 

 Verkaufsoffener Sonntag  13:00 - 18:00 Uhr 
Sonderaktionen in der Innenstadt 
Live-Musik mit Jazz im Glück 13:00 - 18:00 Uhr

Montag, 9.12. Eislaufzeit 15:00 - 19:00 Uhr 

Dienstag, 10.12. Eislaufzeit 15:00 - 19:00 Uhr

Mittwoch, 11.12. Eislaufzeit 15:00 - 19:00 Uhr
After-Work-Meeting  

Live-Musik mit Emil Backes 18:00 - 21:00 Uhr 

Donnerstag, 12.12. Eislaufzeit 15:00 - 19:00 Uhr

Freitag, 13.12. Eislaufzeit 15:00 - 21:00 Uhr 
FREUtag  

DJ Dietmar Houke Swing die Hufe 18:00 - 21:00 Uhr 

Samstag, 14.12. Eislaufzeit 11:00 - 21:00 Uhr 
Samstag-Live  

Live-Musik mit The Reindeers 18:00 - 21 :00Uhr 

Sonntag, 15.12. Eislaufzeit 10:00 - 18:00 Uhr
Winterzauber  

Familienzauberer Roy Tover 15:00 und 17:00 Uhr

Verkaufsoffene 

Sonntage am 

8. Dezember 2024 

und 5. Januar 2025 

Die Geschäfte der Innenstadt  

sind von 13 bis 18 Uhr geöffnet.   
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WIR BEI INTERSPORT BIETEN DIR ALLES, WAS DU  

ALS ALLTAGSSPORTLERIN UND ATHLETIN BAUCHST!  

Das richtige Produkt, eine individuelle Beratung, Inspiration und 

Erlebnis, den besten Service und auch den persönlichen Zuspruch, 

um Naturgesetze außer Kraft zu setzen und über Dich hinaus-

zuwachsen. Sport ist Begegnung – alleine und mit anderen. Das 

macht ihn so einzigartig.  

Dafür legt sich jeder von uns ins Zeug, in den Geschäften vor Ort 

und in der digitalen Welt. So sind wir, was wir immer schon 

waren:  

WIR BEI INTERSPORT BIETEN DIR ALLES, WAS DU  

ALS ALLTAGSSPORTLERIN UND ATHLETIN BAUCHST!  

Das richtige Produkt, eine individuelle Beratung, Inspiration und 

Erlebnis, den besten Service und auch den persönlichen Zuspruch, 

um Naturgesetze außer Kraft zu setzen und über Dich hinaus-

zuwachsen. Sport ist Begegnung – alleine und mit anderen. Das 

macht ihn so einzigartig.  

Dafür legt sich jeder von uns ins Zeug, in den Geschäften vor Ort 

und in der digitalen Welt. So sind wir, was wir immer schon 

waren:  

WIR BEI INTERSPORT BIETEN DIR ALLES, 

WAS DU ALS ALLTAGSSPORTLERIN UND 

ATHLETIN BAUCHST! 

Das richtige Produkt, eine individuelle Beratung, Inspiration 

und Erlebnis, den besten Service und auch den persönlichen 

Zuspruch, um Naturgesetze außer Kraft zu setzen und über 

Dich hinauszuwachsen. Sport ist Begegnung – alleine und 

mit anderen. Das macht ihn so einzigartig. 

Dafür legt sich jeder von uns ins Zeug, in den Geschäften 

vor Ort und in der digitalen Welt. So sind wir, was wir immer 

schon waren: BEST IN SPORTS.

Ihr Reisebüro mit Ambiente-Store  
in Geldern.

Freut Euch 
auf zauberhafte Neuigkeiten 
in unserem Stellwerklädchen!

            

Auf der Suche nach dem anderen Geschenk: 
Geldern, wohin man schaut

Probieren und finden Sie bei uns  
die passenden Weine   
zu Ihrem Weihnachtsmenü!  

Unser Tipp zum Gänsebraten: 
Beaujolais Villages Rouge Nouveau 2024 - BIO 
Domaine de la Plaigne   Fl. 0,75 L /  € 10,50   (€/Liter14,00) 

47608 Geldern | Mühlenweg 7c |  02831 924490 | www.le-wing.de

Da ist es schön... da geh ich hin...

Frisch aus der Backstube, nett für Sie verpackt 
Köstliche Pralinen • Trüffel • Mandelsplitter 

Spekulatius • Gebäckmischung 
Schwäbisches Fruchtbrot • Baseler Leckerli 

Mi/Do/Fr: 14:00 bis 18 Uhr / Montag und Dienstag: Ruhetag 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen: 9:30 bis 18:00 Uhr  

zusätzlich großes Frühstücksbuffet von 9:30 bis 12:00 Uhr.

Hanrathsweg 3 (Ecke Meiersteg) · 47608 Geldern-Vernum  
Tel. 0 28 31 / 9 76 89 65 · www.landcafe-steudle.de 

Betriebsferien vom 23. Dezember 24 bis 31. Januar 2025

Wir freuen uns auf Sie

Alte Heerstraße 22 • 47608 Geldern - Veert • Tel.: 0 28 31 /64 15
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9:00 -18:30 Uhr  • Sa.: 9:00 -14:00 Uhr • So.: 10:00 -12:00 Uhr

Holländisches Blumen-Center

Auch in diesem Jahr  
präsentieren  
Mara und Robby de Does 
und das Team   
eine umfangreiche Ausstellung  
weihnachtlicher Geschenkideen. 
 

Ein Hochgenuss! 
Gelderner Spezialitäten  

vom Landcafé Steudle  

       festlich und liebevoll verpackt.
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GELDERNMED
GESUNDHEITSZENTRUM

Stadt Geldern  ·   Issumer Tor 36 · D-47608 Geldern   

Mobilitäts-Info: 0 28 31 / 398 777 
www.stadtlinie-geldern.de · eMail: mobil@geldern.de

    Sonderfahrten

• zum verkaufsoffenen Sonntag 
„Heiß auf Eis“ 8. Dezember 2024 
An den 4 Adventssamstagen und  
am 8. Dezember 2024 sind alle Fahrten kostenfrei 

• zum verkaufsoffenen Sonntag 
mit Drachen- und Feuerfest am 5. 1. 2025 

Zusätzliche Fahrten an den  
verkaufsoffenen Sonntagen ab 10.49 Uhr 
bis Betriebsende um 18.49 Uhr  
(letzte Abfahrt) 

ERGOTHERAPIE & PHYSIOTHERAPIE an zwei Standorten im GELDERNMED

E
rgotherapie unterstützt und 
begleitet Menschen, die in ih-
rer Handlungsfähigkeit ein-

geschränkt sind, um eine größt-
mögliche Selbstständigkeit im Alltag 
und  eine Verbesserung der Le-
bensqualität zu erreichen. 

Die Mitarbeiter des Therapiezen-
trums Geldern auf der Hartstraße 1, 
sowie die des Sport- und Rehazen-
trums im Gesundheitszentrum Gel-
dern auf der Clemensstraße 4 ver-
fügen über ein qualifiziertes Fach-
wissen und sind spezialisiert auf die 
Behandlung von neurologischen, 

orthopädischen sowie psychischen 
Erkrankungen von Kindern und Er-
wachsenen. Zudem bieten wir in Ko-
operation mit den Berufsgenos-
senschaften die erweiterte ambu-
lante Physiotherapie und Ergothe-
rapie arbeitsplatzbezogen an. 

Unsere Mitarbeiter setzen unter 
anderem gezielte Inhalte aus der 
Handtherapie-Fortbildung, Hirn-
leistungstraining und das Neuro-
feedback als Therapiemittel ein.  

Neurofeedback ist ein neues, com-
putergestütztes Therapiemittel, 

welches zur Messung und Verbes-
serung der Gehirnaktivität eingesetzt 
wird. Es kann sowohl bei Kindern als 
auch bei Erwachsenen mit neuro-
logischen Erkrankungen innerhalb 
der Ergotherapie angewendet wer-
den.  

Das Ziel ist es, die Wahrnehmung, 
die Aufmerksamkeit, das Denken 
und das Verhalten durch eine Op-
timierung der Hirnströme positiv zu 
beeinflussen.  

Neurofeedback wird unter ande-
rem bei ADHS, Epilepsie, Autismus, 

Schlaganfall, Suchterkrankungen, 
Depressionen und Angststörungen 
eingesetzt.  

Zusätzlich haben Sie die Möglich-
keit, Ergo- und Physiotherapieter-
mine in einer Praxis zu kombinieren 
sowie Hausbesuche , Hilfsmittel- 
und Prothetikberatung und vieles 
mehr in Anspruch zu nehmen. 

Wir bieten freie Termine an!  
Lassen Sie sich gerne unter  
anmeldung@geldernmed.de  
oder unter 02831/97 65 63  
beraten.

Anzeige
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D
as Gelderner Freizeit Center 
ist zurück: Nach mehrmo-
natiger Komplett-Moderni-

sierung hat das Freizeit Center 
Janssen – unter anderem bekannt 
für seine Bowlingbahnen - vor we-
nigen Tagen seine Wiederöffnung 
gefeiert. Die Bowling- und Kegel-
bahnen, die Bar und das Restaurant: 
Alles wurde überarbeitet und er-
strahlt nun in neuem Glanz. Doch 
nicht nur das, es gibt darüber hinaus 
diverse Neuheiten.  

„Wir haben auch die gesamte 
(Bahn-)technik modernisiert“, er-
läutert Marc Janssen, der mit sei-
ner Familie neben dem Freizeit 
Center auch den See Park und das 
JaHotel betreibt. Ins Auge sticht 
jetzt etwa direkt die neue, 40 Qua-

Freizeit Center Janssen  
feiert große Wiedereröffnung

Runderneuert wurde das Gelderner Freizeit Center, darunter die Bowling- und Kegelbahnen, die Bahntechnik, die Aufenthaltsbereiche und das Restaurant. Fotos: Freizeit Center Janssen

dratmeter große LED-Leinwand, die 
während des Bowlens nicht nur für 
eine tolle Atmosphäre sorgt, son-
dern auch allerhand technische 

Möglichkeiten bietet. Das Bowlen 
wird so „ein Erlebnis für alle, ob groß 
oder klein“, fasst es Marc Janssen 
zusammen.  

Sechs Bowlingbahnen gibt es ins-
gesamt, hinzu kommen noch zwei 
Kegelbahnen. Zum Programm ge-
hören neben dem privaten Besuch 
darüber hinaus diverse Bowling-

Gruppenangebote, etwa für Kin-
dergeburtstage, Junggesellenab-
schiede, Weihnachtsfeiern oder 
Discobowling.  

Eine neue Ausrichtung erhielt 
auch das Restaurant, das künftig 
italienisches Flair versprüht. In 
der neuen „Freizeit Center Trat-
toria“ stehen ab sofort Pizza, 
Pasta und Salate auf der Spei-
sekarte. Geöffnet (auch für 
Gäste, die nicht bowlen) ist sie 
mittwochs bis samstags von 16 
bis 22 Uhr und sonntags von 14 
bis 21 Uhr.   at 

Info 
Öffnungszeiten Bowlingbahn 
Mi. & Do.: 16 bis 23 Uhr 
Fr. & Sa.: 14 bis 0 Uhr 
So.: 14 bis 21 Uhr  

Adresse & Kontakt 
Dieselstr. 3 in Geldern 
Tel.: 02831-86868 
freizeit-center-janssen.de

Mit dem Durchschneiden des obligatorischen „roten Bandes“ haben (vlnr) Daniela, Marc, 
Heinz und Monika Janssen das „Freizeit Center Janssen“ offiziell wiedereröffnet. 

Foto: Stadt Geldern/Terhorst
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I
m Frühjahr ging es endlich los: Dann fiel nach 
langem Warten der ersehnte Spatenstich für 
den Neubau der Kapellener Kita St. Georg. 

Am Steeg entsteht zurzeit die neue, größe-
re Kita, die bis zu 75 Kindern Platz bieten wird. 
Durch den Neubau entstehen circa 20 neue Ki-
taplätze. Betreut wird das Projekt wie die üb-
rigen der aktuellen Schul- und Kita-Moderni-
sierungsprojekte durch die Gelderner Bauge-
sellschaft. Neu ist zugleich, dass hier erstmals 
eine Kita in Holzbauweise entsteht. „Aus öko-
logischen und nachhaltigen Gründen“, sagt die 
projektverantwortliche Architektin der GBG, 
Jutta Kentgens-Rauer. „Die Stadt geht damit 
als gutes Vorbild voran, indem man schon den 
kleinsten Bürgern der Stadt zeigt, dass man 
Wert darauf legt, CO2 einsparen zu wollen.“ 

In den vergangenen Wochen hat das neue 
Kita-Gebäude bereits Form angenommen, die 
meisten Holzelemente sind bereits montiert. 
Voraussichtlich bis Anfang Dezember soll der 
Holzbau abgeschlossen sein. Anschließend 
kann das Aufmaß und der Einbau der Fenster 
beginnen, ehe anschließend der Innenaus-
bau und die Fassadenarbeiten starten. 

Wie das Projekt zuletzt vorangeschritten ist, 
hat WIR inGELDERN einmal bildlich zusam-
mengefasst.at

Kita-Projekt der Gelderner Baugesellschaft 
So schreitet der Neubau der Kita 

Die projektverantwortliche Architektin der Gelderner Baugesellschaft, Jutta Kentgens-
Rauer (2.v.l.), informierte Bürgermeister Sven Kaiser (2.v.r.), Ortsbürgermeisterin 
Andrea Dahmen (r.) und GBG-Geschäftsführer Thomas Mutz vor Ort über den Baufort-
schritt. Foto: Stadt Geldern/Terhorst

Info: Viele weitere Informationen finden 
Sie auf der Internetseite der Gelderner 
Baugesellschaft unter www.geldern-bau.de  

Ein Blick aus der Vogelperspektive auf die entstehende Kita – 
Stand Mitte Oktober, als die ersten Holzwandelemente gera-
de erst standen. Foto: GBG



Ein Bild aus Juni, nachdem die Bodenplatte 
schon teilweise gegossen wurde und die 
ersten Dämmarbeiten erfolgt sind. Foto: GBG 
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So soll die neue Kapellener Kita St. Georg aussehen,  
wenn alles fertig ist. Grafik: GBG

Durch die Holzbauweise konnten die einzelnen  
Wand- und Deckenelemente  
vergleichsweise schnell montiert werden. Foto: GBG

St. Georg in Kapellen voran
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Jede Menge Bewegung „Im 

S
eit einigen Wochen rollen die Bagger nun 
schon über die ehemals landwirtschaftlich 
genutzte Fläche entlang der Grunewald-

straße in Veert: „Im Lüßfeld“ entsteht neuer 
Wohnraum und die Arbeiten gehen zügig voran. 

Anfang September hatte die Volksbank an der 
Niers gemeinsam mit ihren Tochtergesell-
schaften VOBA Wohnbau und VOBA-Immobilien 
zusammen mit der Stadt Geldern zum offiziel-
len ersten Spatenstich am neuen Baugebiet ein-
geladen. Rund drei Monate später ist die Fläche 
kaum noch wiederzuerkennen: „Dank der guten 
Wetterlage sind wir mit der Erschließungsmaß-
nahme etwa vier Wochen vor dem Zeitplan. Ak-
tuell werden die Kanalbauarbeiten im nördlichen 
Bereich durchgeführt“, erklärt Christian Maas, 
Geschäftsführer der VOBA Wohnbau. Auch das 
Planungsteam der Stadt Geldern zeigt sich mit 
dem Fortschritt zufrieden.  

„Der Ausbau der „Neue Vrey’sche Ley“ hat mit 
dem Rückbau des alten Sandfangs und der Über-
fahrten auch schon begonnen. Hier kann man 
mittlerweile die Umgestaltung sehr gut erken-
nen“, führt Christian Maas weiter aus. Das Ge-
wässer wird im Rahmen der Erschließung vor dem 
Hintergrund möglicher Starkregenereignisse 
erneuert und ausgebaut.  

Im östlichen Bereich entsteht darüber hinaus 
ein Retentionsbecken. „Auch dies ist fast fer-
tiggestellt und die Raseneinsaat erfolgt noch in 
in diesem Jahr, sofern die Witterungsverhältnisse 

Die archäologischen Arbeiten im Baugebiet sind bereits 
abgeschlossen 

cke ist noch verfügbar“, erklärt Heiko Stienen, 
Immobilienberater bei den VOBA-Immobilien.  

Hilfe bietet auch die Planungsabteilung der Stadt 
Geldern bei möglichen Fragen an. „Mit dem Bau-
gebiet Im Lüßfeld entsteht ein nachhaltiges und 
attraktives Wohnquartier, bei dessen baulicher 
Umsetzung wir den Bürgern gerne als beratende 
Anlaufstelle, etwa bei baulichen Fragen wie zur 
Bauausführung oder zur möglichen Gestaltung 
der Außenanlagen, zur Verfügung stehen“, in-
formiert Bettina von der Linde, Leiterin des Be-
reichs Stadtentwicklung & Stadtplanung. Die Pla-
nungsabteilung der Stadt Geldern ist am besten 
per E-Mail unter planungsabteilung@geldern.de 
erreichbar. at

es zulassen.“, ergänzt Geschäftsführerin Jose-
fine Beenken von der VOBA Wohnbau. „Genauso 
wie die Bepflanzung der Streuobstwiese.“ Letz-
tere dient als ökologischer Ausgleich für das 
Wohngebiet und wird auf 5.000 Quadratmetern 
etwa 20 Bäume umfassen. 

Erschließungsarbeiten  
dauern bis Mitte 2025  

Die Kanalbauarbeiten im südlichen Bereich sind 
bereits abgeschlossen. Im Anschluss erfolgt 
hier die Verlegung von Wasser, Strom und Te-
lekommunikation. In der Mitte des Baugebiets 
wurden in den vergangenen Wochen außerdem 
geplante archäologische Arbeiten durchge-
führt.  

Der alte „Hof Paris“, dessen Mauern bereits 
2022 im Zuge des Bauleitverfahrens schon 
einmal freigelegt worden waren, wurde jetzt in 
Abstimmung mit dem LVR-Amt für Boden-
denkmalpflege weiter ausgegraben und gründ-
lich kartografiert.  

Voraussichtlich bis Mitte 2025 sollen die Er-
schließungsarbeiten andauern. Auf einer Bau-
landfläche von fast 50.000 Quadratmetern 
wird das Gebiet neben dem neuen Feuerwehr-
gerätehaus vor allem jede Menge Platz für 
Wohnraum bieten - darunter 65 Grundstücke für 
Einfamilienhäuser und zwölf Grundstücke für Dop-
pelhaushälften. „Etwa die Hälfte der Grundstü-



Lüßfeld“

Sie informierten sich beim Baugespräch vor Ort über den Stand der Arbeiten:  Josefine Beenken (VOBA Wohnbau), Ste-
phan Haupt (Team Erschließung Stadt Geldern), Jan Niedling (Team Stadtplanung Stadt Geldern), Bettina von der Linde 
(Leiterin Bereich Stadtentwicklung und -planung) und Christian Maas (VOBA Wohnbau).
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Foto vom offiziellen Startschuss beim Spatenstich Anfang September (v.l.n.r.): Gelderns Bürgermeister Sven Kaiser, 
Veerts Ortsbürgermeister Heinz Manten und Wilfried Bosch (Vorstandsmitglied Volksbank an der Niers).

Sie haben Interesse an einem  
der Grundstücke? 

Interessierte können sich weiterhin bei  
Immobilienberater Heiko Stienen  
(VOBA Immobilien) melden. 

Tel.: 02834 970-150  

E-Mail: straelen@vobaimmo.de 
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D
er November bringt Menschen hervor, 
die für ihre Intensität, Leidenschaft und 
Abenteuerlust bekannt sind. Diese Eigen-

schaften machen besonders dynamisch, zielstrebig 
und einfallsreich! Gern stellen sie sich jeder un-
geahnten Herausforderung!  

Wenn diese Einschätzung von Astrologie-Ex-
perten auch für Karnevals-Prinzessinnen gilt, darf 
Geldern sich freuen. Jedenfalls sind die neuen Re-
gentinnen der Karnevalsvereine in Geldern, 
Veert und Hartefeld voller Tatendrang und für das 
Kapellener Prinzenpaar gilt dies ohnehin. Eins steht 
fest: Gelderns Karneval wird in dieser Session weib-
lich geprägt sein! 

Die Session ist weiblich! 
Charmante Regentinnen in Geldern,  
Veert und Hartefeld

(Vogt) das „Blau-Weiß“-Zepter. Mit 14-köpfiger 
Garde, den „Muskebeers“, will die 47-jährige Re-
gentin die Region stürmen. Die Hartefelder Büh-
ne kennt die Tänzerin der Showtanzgrupe „Drin-
ka-Bells“ gut. Zu ihrem Heimspiel am 9. Febru-
ar hat die Prinzessin nur einen Wunsch. Sie hofft 
auf viele Besucher, die sie beim „Karnevalstru-
bel“ in der „Dorfschmiede“ in die Arme schließen 
kann (blauweiss-hartefeld.de).  

Und sonst so? WIR schauen in Kapellen, Pont 
und Walbeck genau hin. Wegen des Redakti-
onsschlusses aber leider erst im nächsten Heft. 
Vielleicht sieht man sich bei den Zügen in Kapellen 
(23. Februar), in Veert (1. März), in Geldern (2. März) 
oder Hartefeld (3. März). 

Eines ist sicher: Am Aschermittwoch ist (leider 
mal wieder) alles vorbei! 

WIR inGELDERN ruft „Helau“ und wünscht al-
len Jecken einen schönen Karneval! hvs

In Geldern griff im altehrwürdigen Refektori-

um am Ostwall Prinzessin Zoey II. (von der 
Weyden) zum KKG-Zepter. Inthronisiert von 
Bürgermeister Sven Kaiser ist damit eine kar-
nevalserfahrene Schülerin an die Spitze des 
Gelderner Narrenvolkes gerückt. Schon seit 
fünf Jahren ist die Tänzerin Mitglied der KKG. Sie 
freut sich schon auf ihren Sessionstanz, mit dem 
sie am 4. Januar die Jecken beim karnevalisti-
schen Neujahrsempfang der KKG in der Disco E-
Dry begeistern will. Ihr zur Seite steht übrigens 
Pagin Pauline Otto. Präsident Markus Schaetz-
ky freut sich. Der Karneval kann kommen (kkg-
geldern.de). 

In Veert zog mit Prinzessin Madeleine I. (Ver-

voorst) ebenfalls ein Profi in die Narrhalla „bei Fin-
ke“ ein. Gemeinsam mit ihrer Garde, den „Greatest 
Show Girls“, hatte die 24-Jährige Prinzessin, die 
von allen nur „Maddi“ genannt wird, den aus-
verkauften Saal schnell auf ihrer Seite. Die Prin-
zessin, die schon seit 2006 als Tänzerin für den 
VVK unterwegs ist, lebt ihren Traum und freut 
sich zunächst auf die Karnevalsparty des VVK am 

25. Januar im Vereinslokal „Alt Veert“. Präsident 
Kai Brock kann sich sicher sein: Mit Maddi wird 
das Pferd wieder wiehern (karneval-in-veert.de)!  

In Hartefeld startete „Blau-Weiß“ wieder zum 

Traditionsdatum am „Elften im Elften“ in der „Dorf-
schmiede“ in die Session. Fast ahnte man es schon: 
Auch Präsident Lucas van Stephoudt zog den „Da-
men-Joker“ und überreichte Prinzessin Patty I. 

G
roßer Bahnhof in Lüllingen: Zu Gast war der 
Kreisverband Kleve für Heimatpflege. Der 
traf sich in der schmucken Begegnungs-

stätte „Alte Schule“ zu seiner Jahrestagung. In 
einem umfangreichen Programm bewältigte 
der Verband zunächst seine Mitgliederver-
sammlung, durch die der Vorsitzende Hubert Lem-
ken führte. Neu in den Vorstand wurde dabei Irm-
gard Kruse gewählt, die nun die Position der stell-
vertretenden Schatzmeisterin ausfüllt. Außerdem 
konnte der Beirat zwei neue Heimatpfleger be-
grüßen. Die Wahl eines zweiten stellvertretenden 
Vorsitzenden konnte noch nicht realisiert wer-
den. 

Pflanzten einen Feldahorn am Kerstenweg in Lüllingen: 
Hubert Lemken (Kreisverband), Landrat Christoph  
Gerwers, Bürgermeister Sven Kaiser und Josef Jörissen 
(von links).Foto: Kreisverband

Silber für Lüllingen bei  
„Unser Dorf hat Zukunft“ 

Lüllingen im Mittelpunkt  
der Heimatpflege

Nach der Pflanzung eines Feldahorns am Kers-
tenweg in Lüllingen trafen sich alle Gäste in der 
Alten Schule zum Jahresabschlussfest, in der Hu-
bert Lemken das erste Arbeitsjahr des neuen Vor-
standes erläuterte. Besonders ging er auf den 
Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ ein und gra-
tulierte den Golddörfern Haffen und Hommersum, 
denen er viel Erfolg für den Landeswettbewerb 
2025 wünschte. Besonders groß war die Freude 
auf Seiten der Gastgeber, denn das „Heide-
dorf“ Lüllingen freute sich über den Gewinn der 
Silbermedaille im Landeswettbewerb. Zu den ers-
ten Gratulanten gehörte Gelderns Bürgermeis-
ter Sven Kaiser, der sich nicht nur über den schö-
nen Erfolg der Kluser freute: „Schön, dass man 
sich als Örtlichkeit des Herbstfestes die Ortschaft 
Lüllingen ausgesucht hat. Gerade hier – und be-
sonders hier in der ‚Alten Schule‘ - lässt sich er-
leben, zu welchen Dingen ehrenamtliche Arbeit 
fähig ist und in welchem Maße sie für Identifika-
tion mit der Aufgabe sorgt. Hier ist ein guter Ort 
entstanden, um ehrenamtliche Arbeit und Ak-
tionen zu würdigen.“ Ihre Glückwünsche über-
brachten auch Landrat Christoph Gerwers und 
Ortsbürgermeisterin Julia Janßen. hvs
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Geldern beschließt ein neues  
„Integriertes Klimaschutz- und Klimaanpassungskonzept“ 

D
ie Stadt Geldern hat ein ambitioniertes Ziel: 
Klimaschutz und Klimaanpassung in Ein-
klang zu bringen und die Resilienz der Stadt 

gegenüber den Folgen des Klimawandels nach-
haltig zu stärken. Mit der Fertigstellung des so-
genannten „Integrierten Klimaschutz- und Kli-
maanpassungskonzepts“ (IKKK) wurde dafür nun 
der Grundstein gelegt. 

In seiner jüngsten Sitzung hat der der Ausschuss 
für Umwelt, Mobilität und Liegenschaften das 
IKKK verabschiedet und die Verwaltung mit der 
Umsetzung beauftragt. Das hat es mit dem IKKK 
auf sich: 

Das Konzept Das IKKK ist eines der Baustei-

ne des Nachhaltigen Stadtentwicklungskon-
zepts 2040 (NSK 2040), das zurzeit in Geldern 
entsteht. Die sieben Säulen „Prozesssteue-
rung, Gesellschaft, Wirtschaft, Gebäude, Ener-
gie, Mobilität und Klimafolgenanpassung“ bilden 
den Inhalt des IKKK. Unterkonzepte des IKKK sind 
der Masterplan Wärme, das Nahmobilitätskon-
zept sowie das Grün- & Freiflächenkonzept.  

„Das IKKK dient als umfassendes Planungs- und 
Handlungsinstrument für die Stadt Geldern, 
um sowohl die Klimaschutzmaßnahmen als 
auch die Anpassung an die Klimawandelfolgen 
zu steuern“, sagt Janine Segref. Leiterin des Be-
reichs Umwelt, Klima und Mobilität. „Zugleich soll 
es als Vorbild für Bürger und Unternehmen die-
nen.“ 

Beteiligung Das IKKK ist unter einer um-

fassenden Beteiligung der Stadtverwaltung, der 
Lokalpolitik, der Bürgerschaft und verschiedene 

externe Experten entstanden. „Die Beteiligung 
relevanter Akteure war ein zentraler Be-
standteil bei der Erstellung des IKKK.“ 

Am Ende ist so unter Beteiligung der genann-
ten Akteure ein Projektportfolio entstanden, das 
eine Vielzahl von Aktivitäten in den sieben ge-
nannten Handlungsfeldern aufweist, die wiederum 
in einem gemeinsamen Prozess gesichtet und 
priorisiert worden sind. Letztlich erwiesen sich 
32 Aktivitäten des Projektportfolios als beson-
ders relevant. Exemplarisch zählt dazu zum Bei-
spiel der „Erhalt von Grün- und Freiflächen im 
Stadtgebiet“. Das heißt, bereits vorhandene Grün-
flächen im Gelderner Stadtgebiet sollen erhal-
ten und gestärkt werden. Ganz konkret wird zum 
Beispiel im nächsten Jahr eine Grünfläche zwi-
schen der Danziger- und Siemensstraße aufge-
forstet. 

In den Blick genommen wurde auch der Ge-
bäudesektor. „Er hat einen großen Anteil an 
den Treibhausgas-Emissionen einer Kommu-
ne“, merkt Janine Segref an. Somit stellt er ei-
nen großen Hebel für den kommunalen Kli-
maschutz dar.“ Eines der Ziele aus dem IKKK 
ist deshalb, in diesem Bereich künftig Min-
destqualitäten für neue Baugebiete zu defi-
nieren. 

Zu den Projektportfolios gehört aber genauso 
der Ausbau von Solarenergie auf Dachflächen 
oder von Windenergie in Geldern. Auch aus dem 
Bereich Mobilität sind Projektfelder definiert. 
Parallel zum Ausbau des ÖPNV und der Fuß- 
und Radverkehrsinfrastruktur etwa die Ak-
tualisierung des Parkraummanagements für 
den „motorisierten Individualverkehr“ , um den 
Straßenraum gerechter und nachhaltiger ver-
teilen. Ziel ist es, Platz für alle Verkehrsteil-
nehmer zu schaffen und den öffentlichen 
Raum lebendiger und vielseitiger zu gestalten.  

Das Team „Umwelt, Klimaschutz und Mobilität“ der Stadt 
Geldern um (v.l.n.r.) Janette Heesen, Doris Schreurs, Lei-
terin Janine Segref und Marlene Riegler wird regelmäßig 
über die Projekte aus dem IKKK berichten. Fotos: Stadt Geldern 

Wie geht es nun weiter?  Die Maßnahmen 

für das jeweils kommende Jahr werden in den 
jeweiligen Fachausschüssen sowie im Rahmen 
der jährlichen Haushaltsplanungen vorge-
stellt und priorisiert. „In den Ausschüssen und 
über die verschiedenen städtischen Kanäle wer-
den wir regelmäßig darüber informieren, in wel-
chem Umsetzungsstand wir uns befinden“, sagt 
Janine Segref. Auch Beteiligungsmöglichkei-
ten soll es im künftigen Prozess weiterhin ge-
ben.  

Weitere Infos zum IKKK sind im Ratsinfor-
mationssystem der Stadt Geldern unter 
www.ris.geldern (Stichwort „IKKK“) oder auf 
der Internetseite der Stadt Geldern unter 
geldern.de (Stichwort „Klimaschutz“) zu fin-
den. at

Die Beteiligung von Bürgern und lokalen Politikern – hier bei einem Workshop im Bürgerforum im April dieses Jahres - 
war wesentlich für die Entstehung des IKKK 
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Voller Erfolg mit hunderten Gästen:  
der „Tag der offenen Tür“ der Feuerwehr in Bildern

R
eger Betrieb herrscht auf dem Geländer der Gelderner Feuerwehr 
zwar ständig, doch so voll ist das Gelände normalerweise nicht. Doch 
wenn die Feuerwehr zum „Tag der offenen Tür“ an die Hauptwa-

che an die Königsberger Straße einlädt, ist das für hunderte Eltern und 
ihre Kinder aus dem Stadtgebiet traditionell schon fast ein Pflichttermin. 
So auch in diesem Jahr, für das sich die Gelderner Feuerwehr dank vie-
ler Helfer wieder ein ganz tolles Programm mit spannenden Überraschungen 
überlegt hatte. Der Tag in Bildern nochmal zusammengefasst. at

Im Rahmen des Tags der offenen Tür wurden zugleich noch Fahrzeugeinsegnungen durch 
Pfarrer Arnd Thielen & Pfarrerin Sabine Heimann vorgenommen. Fotos: Feuerwehr

Die Kameraden zeigten praxisnah, wie die Arbeit im Einsatz funktioniert und parallel gab 
es ein tolles Kinderangebot – zum Beispiel Schlauchübungen - für die kleinen Besucher, 
das hunderte Kinder in Anspruch nahmen.
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I
hr freies Wochenende für ihren ehrenamt-
lichen Dienst eingesetzt haben 15 Kamera-
dinnen und Kameraden der Freiwilligen 

Feuerwehr Geldern und ihre Ausbilder. Ge-
meinsam erlernten sie in Theorie und Praxis 
das Wissen zum Abschluss der Qualifikation 
zum „Modul Drei“ der Feuerwehr-Ausbildung. 
André Bardoun, Wehrleiter in Geldern: „Eine 
qualifizierte Ausbildung ist immer auch mit gro-
ßem Zeitaufwand für alle Beteiligten verbun-
den. Das war auch diesmal ein anstrengendes 
Wochenende für alle. Aber nicht nur die Aus-
bilder freuen sich über das erzielte Ergebnis: 
Wir konnten fünfzehn Feuerwehrleuten zur be-
standenen Qualifikation gratulieren. Darauf kön-
nen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
sehr stolz sein.“  

Wie Ausbilder Thomas Schauenberg mit-
teilte, folgte das Ausbildungsmodul inhaltlich 
den Themen der „Brand und Löschlehre“. Die 
Wehrleitung bedankte sich bei den Modul-Ver-
antwortlichen aus den Löscheinheiten Geldern 
und Veert und gratulierte allen Teilnehmern 
zur bestandenen Prüfung. hvs

Brand- und Löschlehre: 
Feuerwehrleute bestanden „Modul Drei“

Stellten sich nach erfolgreicher Prüfung am Gelderner Feu-
erwehrhaus dem Fotografen: Die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer des Ausbildungs-Moduls Drei bei der Freiwilligen 
Feuerwehr Geldern. Foto: Thomas Schauenberg

Z
u einem Führungswechsel in bester Har-
monie kam es bei der Löscheinheit Pont. 
Der langjährige Ponter Einheitsleiter 

Thomas Schauenberg (2. von rechts) übergab 
sein Amt an Christian Dams (2. von links), der 
für sechs Jahre in diese Funktion gewählt wur-
de. Der Wechsel war notwendig geworden, da 
Thomas Schauenberg in die Führung der Ge-
samtwehr wechselte. Er wurde kommissa-
risch zum stellvertretenden Leiter der Feu-
erwehr Geldern ernannt. 

Mit Christian Dams übernimmt in Pont ein er-
fahrener Einheitsleiter, der sich bei der Mann-
schaft für das große Vertrauen bedankte. Be-
reits seit vier Jahren erfüllt er als stellver-
tretender Einheitsleiter Führungsaufgaben 
bei der Ponter Wehr. 

Zu den ersten Gratulanten gehörten der Lei-
ter der Freiwilligen Feuerwehr Geldern, André 
Bardoun (Mitte), der frühere Ponter Feuer-
wehrchef und jetzige Stellvertreter Werner 
Böttcher (rechts) und Ponts Ortsbürgermeis-
ter Robert Dams (links). Gemeinsam wünsch-
ten sie beiden Feuerwehrleuten viel Glück und 
Erfolg für ihre neuen Aufgaben.   

„Thomas hat sich auf Stadtebene immer sehr 
für die Löscheinheit Pont engagiert. In der 
Wehrleitung stehen nun neue Aufgaben für ihn 
bereit“, stellte André Bardoun fest. „Ich bin ja 
nicht weg, sondern nur eine Tür weiter“ be-

Thomas Schauenberg wechselt zur Leitung der Feuerwehr Geldern 
Christian Dams neuer Wehrleiter in Pont

merkte Schauenberg, der als stellvertretender 
Löscheinheitsleiter den Pontern erhalten 
bleibt und sich mit einem zünftigen Spanfer-
kel-Essen bei der Ponter Mannschaft für die 
gute Zusammenarbeit bedankte. hvs Foto: Feuerwehr
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Seit zehn Jahren an der Gelderstraße 8 

„Weltladen“ nimmt gute Entwicklung 

E
s gibt ihn schon seit rund 35 Jahren, aber 
seit seinem Standortwechsel vor zehn 
Jahren an die Gelderstraße 8 erfuhr Gel-

derns „Weltladen“ eine beachtliche Entwicklung. 
Dieses kleine Jubiläum nahm der Trägerverein 
„Eine Welt - Ökumenische Projektgruppe Geldern“ 
zum Anlass, innerhalb der jährlich stattfinden-
den „Fairen Woche“ einen 10-prozentigen Nach-
lass auf Non-Food-Produkte zu gewähren. In die 
Aktion eingebunden war eine Kaffee- und Süß-
warenverkostung, die gut angenommen wurde. 
Durch den Standortwechsel des Ladens wurde 
nicht nur das Warenangebot, beispielsweise 
durch fair gehandelte Kleidung, erweitert, son-
dern auch die Bildungsarbeit intensiviert. So ist 

bei den Schulen inzwischen bestens bekannt, dass 
Schüler aller Schulformen im Weltladen vielfäl-
tige Informationen über Grundlagen und Be-
deutung des Fairen Handels erhalten. Auch 
Vorschulkinder werden von den ehrenamtlichen 
Mitarbeitern des Teams altersgerecht ange-
sprochen. Karl-Heinz Pasing: „Der Weltladen ist 
nicht nur den Gelderner Bürgerinnen und Bür-
gern mit seinen zu 100 Prozent fair gehandel-
ten Waren bekannt, sondern wird auch von Kun-
dinnen und Kunden aus umliegenden Städten und 
Gemeinden gerne besucht. Zudem ist er fester 
Bestandteil in der Kooperation mit der Fairtra-
de-Stadt Geldern“. Ein Besuch im Laden in der 
Gelderstraße 8 lohnt sich. hvs

Gute Stimmung zum „Zehnjährigen“ an der Gelderstraße: Gelderns „Weltladen“ wird gut angenommen. Foto: Pasing

S
tolz blickt  die reparierBar Gel-
dern auf ihre Erfolgsbilanz: die 
500. Reparatur konnte im 

Oktober dieses Jahres durchgeführt 
werden. 

Trotz nicht beschaffbarer Ersatz-
teile oder werkseitig gewollter Un-
zugänglichkeit des Geräteinneren 
liegt die Erfolgsquote dennoch bei 
erstaunlichen fast 70 %. Eine deut-
liche Verbesserung dieser Quote ver-
spricht sich der Verein durch das 
„Recht auf Reparatur“ der EU ab 
2025. 

Die reparierBar Geldern gründe-
te sich auf Anregung der Stadt Gel-
dern im Jahr 2022; die Diakonie un-
terstützt den Verein von Beginn an 
u. a. durch die Bereitstellung von 
Räumlichkeiten am Ostwall 20. 

500 erfolgreiche Reparaturen, die Erfolgsgeschichte der reparierBar geht weiter
Mittlerweile gehören dem gemein-
nützigen Verein weit über 30 Mit-
glieder an, die meisten sind von An-
fang an dabei.  

Dank eingehender Spenden und 
zugeteilter Fördergelder kann der 
Verein zum Beispiel immer wieder 
neue Arbeitsgeräte anschaffen. 
Der jüngste Neuzugang ist eine 
professionelle Schleifmaschine, mit 
der Gartenscheren und -geräte 
perfekt geschärft werden können. 
Wegen der stetig ansteigenden 
Nachfragen und wegen der Erwei-
terung des Reparaturangebots wer-
den neue Ehrenamtlerinnen und Eh-
renamtler zur Mithilfe gesucht. 

Kontakt:   
www.reparierbar-geldern.de 
oder Tel.: 2831/1323566.
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Klinik für Kinder und Jugendliche im  
St.-Clemens-Hospital Geldern ist erneut mit dem Gütesiegel 
„Ausgezeichnet. Für Kinder 2024 - 2025“ zertifiziert

Z
um bereits fünften Mal in 
Folge ist die Klinik für Kinder 
und Jugendliche des St.-Cle-

mens-Hospitals Geldern von der Ge-
sellschaft der Kinderkrankenhäuser 
und Kinderabteilungen in Deutsch-
land e. V. (GKinD e. V.) mit dem Qua-
litätssiegel „Ausgezeichnet. Für 
Kinder 2024 - 2025" zertifiziert. 
„Das ist ein Qualitätskriterium und 
eine Wertschätzung für die ge-
samte Pädiatrie vor Ort“, sagt Dr. 
Karsten Thiel, Chefarzt der Klinik für 
Kinder und Jugendliche im St.-Cle-
mens-Hospital Geldern.  

Mit dem Siegel verbunden ist der 
Nachweis einer hohen Qualität in 
der stationären Versorgung von Kin-
dern und Jugendlichen. „Wir geben 
hierfür einen Leistungsbogen ab, 
der aus vielen Aufgabenbereichen 
besteht“, so Dr. med. Karsten Thiel. 
Der Anteil der Fachärztinnen und -
ärzte, der Kinderkrankenpflege-
rinnen und –pfleger sowie ihrer 
zusätzlichen Qualifikationen müs-
se nachgewiesen werden, ebenso 
die angebotenen Leistungen, Be-
handlungsschwerpunkte und Spe-

zialisierungen, eine 24-Stunden-
Notfallmedizin, aber auch die Ko-
operation mit den anderen Fach-
bereichen wie der Chirurgie, Uro-
logie, Radiologie und weiterer. „Na-
türlich müssen wir auch belegen, wie 
die Kinder bei uns versorgt werden 
oder ob ein Elternteil mit aufge-
nommen werden kann – ein wich-
tiges Strukturkriterium, das wir 
natürlich auch erfüllen“, so der 
Chefarzt. „Es ist ein ganzer Leis-

tungskatalog an Qualitätskriterien, 
den wir abarbeiten müssen und der 
auch kritisch hinterfragt wird, um 
alle Voraussetzungen für das Qua-
litätssiegel zu erfüllen.“  

Das Gütesiegel wurde in diesem 
Jahr bundesweit an Vertreterinnen 
und Vertreter ausgewählter Kin-
derkliniken, die sich freiwillig der 
Überprüfung ihrer Strukturqualität 
unterziehen und die hohen Anfor-
derungen erfüllen, übergeben. „Von 
den rund 320 Kinderkliniken in 
Deutschland haben bei uns in die-
sem Jahr etwa 200 an der Bewer-
tungsrunde teilgenommen“, sagt Dr. 
Nikola Lütterbüse, Projektorgani-
satorin des GKinD e. V. „Mehr als 130 
Kliniken für Kinder und Jugend-
medizin wurden hiervon durch die 
Bewertungskommission ausge-
zeichnet.“ 

Und dies, trotz einer herausfor-
dernden Gesamtsituation für die sta-
tionäre Kinder- und Jugendmedizin: 
„Denn die Ambulantisierung hat 
auch die Pädiatrie erreicht“, erklärt 
Dr. med. Karsten Thiel. Bis zu rund 
1.800 Kinder und Jugendliche wer-

Das Fachärzte-Team der Klinik für Kinder und Jugendliche im St.-Clemens-Hospital ist „Ausgezeichnet. Für Kinder 2024 - 2025“ (v. l.): 
Vazrig Simonian (Oberarzt), Fahd Al-Saiaari (Facharzt), Dr. med. Mirjam Ungerechts (Oberärztin), Embarka Zalitni (Fachärztin), Hanan 
Rahuma (Fachärztin), Susanne Schade (Leitende Oberärztin), Dr. med. Karsten Thiel (Chefarzt). Foto: St.-Clemens-Hospital

den jährlich stationär und teilsta-
tionär in der Klinik für Kinder und Ju-
gendliche des St.-Clemens-Hospitals 
behandelt. An die 6.000 Kinder 
werden ambulant in der Klinik ver-
sorgt. „Die Kostenträger kürzen 
stationäre Leistungen, die aus Sicht 
der Kinder- und Jugendmedizin 
aber notwendig sind, so wird es im-
mer schwieriger, verantwortungs-
voll und medizinisch vertretbar zu 
agieren.“  

„Es ist das große Anliegen aller in 
der Kinder- und Jugendmedizin 
Tätigen, die Qualität der stationä-
ren Behandlung von Kindern und Ju-
gendlichen in Deutschland zu si-
chern und möglichst noch weiter zu 
verbessern“, so Dr. Nikola Lutter-
büse. „Aus diesem Grund haben die 
Gesellschaft der Kinderkranken-
häuser und Kinderabteilungen in 
Deutschland e. V. (GKinD), die Bun-
desarbeitsgemeinschaft Kind und 
Krankenhaus (BaKuK) und das 
Bündnis für Kinder- und Jugend-
gesundheit BÜNDNIS (vormals 
DAKJ) zusammen mit der Deut-
schen Gesellschaft für Kinderchi-

rurgie (DGKCH) 2009 das Güte-
siegel ‚Ausgezeichnet. FÜR KIN-
DER‘ entwickelt. Die Erfüllung der 
geforderten Qualitätskriterien wur-
de von einer multiprofessionellen 
siebenköpfigen Bewertungskom-
mission überprüft.“ Die qualitativen 
Standards seien auch eine wichti-
ge Orientierungshilfe für die Länder, 
die für die Krankenhausplanung 
zuständig sind. Seit 2009 wird die 
für jeweils zwei Jahre gültige Aus-
zeichnung vergeben, anhand der El-
tern selbst prüfen können, ob es in 
ihrem Umfeld eine Qualitäts-Kin-
derklinik gibt. Der Fokus der achten 
Bewertungsrunde in 2024 lag auf 
der Stärkung der Kinderkranken-
pflege sowie auf der Abbildung 
der pädiatrischen Leistungsgruppen 
entsprechend der aktuellen Pla-
nungen für die Krankenhausre-
form. 

Weitere Informationen zur Klinik 
gibt es unter www.clemens-hospi-
tal.de/medizin-pflege/medizin/kin-
der-und-jugendmedizin sowie zum 
Gütesiegel unter www.ausge-
zeichnet-fuer-kinder.de
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Max-Planck-Str. 12 

47608 Geldern 

Tel. 0 28 31 - 9 30 00

tischlerei@iks-geldern.de

Schulstr. 4 · Geldern-Veert 
Tel.: 0 28 31 - 42 82

 
 
Wir  wünschen  
         unseren Kunden  

    ein frohes Weihnachtsfest 

 und alles Gute im neuen Jahr!

Wir sind für Sie da: 

Montag, 16. 12. 2024 
von 8:00 Uhr - 18:00 Uhr  

Samstag 21. 12. 2025  
von 7:00 - 16:00 Uhr 

Silvester 31.12.2024  
von 7:00 - 13:00 Uhr 

Montag, 23. 12. 2024  
und Heiligabend 

geschlossen 

Um telefonische Voranmeldung  
wird gebeten.

Lemkeshof in Pont  •  Antoniusstraße 14 
Tel  02831 / 872 75  •  www.allarco.de

Ristaurante Pizzeria Herzlich  
Willkommen. 
Wir freuen uns  
auf Euch!

I
ch habe mit meinem Team erst-
mal laut gejubelt“ berichtet 
Mirjam Keuck-Grönheim von 

ihrer ersten Reaktion auf die 
Nachricht, dass die Buchhand-
lung Keuck aus Geldern mit dem 
Buchhandlungspreis der Bundes-
regierung ausgezeichnet wird. 
Und tatsächlich ist der Preis eine 
Anerkennung und Wertschätzung 
der Arbeit des bekanntermaßen 
sehr engagierten Teams der Tra-
ditions-Buchhandlung in der Gel-
derner Fußgängerzone. Gemein-
sam reisten Mirjam Keuck-Grön-
heim und Maresa Rey vom Keuck-
Team nach Frankfurt an der Oder 
zur Preisverleihung, die von Kul-
turstaatsministerin Claudia Roth 
vorgenommen wurde. „Das war 
nicht nur ein eindrucksvolles Er-
lebnis, sondern hat auch ein star-
kes Gefühl in unserem Unterneh-
men ausgelöst. Irgendwie emp-
finde ich den Buchhandel als eine 
große Familie. Jeder gönnt den Er-
folg dem anderen“, fasst Maresa 
Rey das Erlebte zusammen. Mit 
dem Preis zeichnet die Bundes-
regierung Buchhandlungen aus, 
die sich besonders um die gesell-
schaftliche Bedeutung des Kul-
turguts Buch sowie um das kul-

Deutscher Buchhandlungspreis 2024 geht nach Geldern 
Bücher Keuck ist „Hervorragende Buchhandlung“

Gratulation in der erfolgreichen Buchhandlung: Wirtschaftsförderer Guido Ingenbleek 
(links) und Werbering-Vorstand Alexander Westerheide (rechts) gratulierten Mirjam 
Keuck-Grönheim (2. von links) und Maresa Rey zu einer besonderen Auszeichnung: dem 
Deutschen Buchhandlungspreis 2024, überreicht in Frankfurt an der Oder. Foto: hvs

turelle Leben vor Ort verdient ge-
macht haben oder ein besonders 
vielfältiges oder auch spezielles 
Buchsortiment anbieten. „Tat-
sächlich verfügen wir über ein 
breites Sortiment und vor allem 
legen wir Wert auf eine persönli-
che Beratung. Beides ist uns wich-
tig“, so Mirjam Keuck-Grönheim. 

Die Glückwünsche der Stadt Gel-
dern und des Gelderner Werbe-
rings überbrachten Gelderns Wirt-
schaftsförderer Guido Ingenbleek 
und Werbering-Vorstand Ale-
xander Westerheide, die dem Un-
ternehmen weiterhin eine er-
folgreiche Zukunft in Geldern 
wünschten. hvs
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M
it einer weltweit einzigartigen, neuen 
Technologie macht der Hörgeräteher-
steller Signia möglich, was bisher un-

möglich erschien. „Wenn meine Kinder und 
Enkel beim Familienessen durcheinander plap-
pern, verstehe ich die Hälfte nicht. Manchmal la-
chen dann alle über einen Witz, den ich nicht mit-
bekommen habe. Dann fühle ich mich als Au-
ßenstehender. Deshalb gehe ich kaum noch zu 
solchen Feiern.“, klagt Dietmar Walter. Seit ei-
nigen Jahren verschlechtert sich das Hörver-
mögen des 71-Jährigen. Jedes Jahr ein bisschen 
mehr. Seine alten Hörgeräte helfen ihm nur be-
dingt, wenn’s um ihn herum turbulent zugeht. Da-
mit steht Dietmar nicht allein da. 

„Für Menschen mit Hörverlust ist gerade in 
großen Gruppen das Hören eine Herausfor-
derung. Selbst HörgeräteträgerInnen benen-
nen dies nach wie vor als eines ihrer größten 
Probleme. Dann auch noch aktiv mitreden kön-
nen? Kaum möglich.“ , erklärt Sabine Hospi-
tal, Hörakustikmeisterin und Inhaberin von Hör-
geräte Hospital. 

Kommunikation auf neuem Level 
Der Hörgerätehersteller Signia hat jetzt eine 

Weltneuheit vorgestellt, die dieses Problem 
adressiert und auf einzigartige Weise löst: In-
tegrated Xperience – kurz: IX. Die neueste 
Plattform des Innovationsführers aus Erlangen 
eröffnet Möglichkeiten, die bisher undenkbar wa-
ren: Mehrere GesprächspartnerInnen zu er-
kennen und deren Stimmen aus dem Hinter-
grundlärm herauszuheben – gleichzeitig, in 
Echtzeit und sogar, wenn die SprecherInnen sich 
bewegen. Die innovative Multi-Beamformer-
Technologie und 2-Wege-Signalverarbeitung 
sorgt mit einem dreistufigen Prozess dafür, dass 

die Hörgeräte die akustische Situation, in der sich 
HörgeräteträgerInnen befinden, konstant ana-
lysieren, sich in Echtzeit nach den relevanten Ge-
sprächspartnerInnen ausrichten und deren 
Stimmen dann kontrastieren. 

Währenddessen bleiben die Umgebungsge-
räusche angenehm hörbar, ohne zu stören. 

Lückenlos im Gespräch bleiben 
192.000 Datenpunkte pro Sekunde werten die 

Hörgeräte dafür aus. 1.000 Aktualisierungen 
pro Sekunde sorgen dafür, dass sich die Hör-
geräte an jede noch so kleine Veränderung an-
passen  und HörgeräteträgerInnen lückenlos 
im Gespräch bleiben. Als erstes Hörgerät mit 
dieser einzigartigen Technologie bringt Signia 
das bewährte Pure in einer neuen Generation 
auf den Markt, das unter anderem durch sei-
ne elegante und diskrete Bauform zu Signias 
beliebtesten Produkten zählt. Neben den ge-
ballten Funktionen der neuen Plattform setzt 
das neue Pure Charge& Go IX jetzt noch an-
dere Maßstäbe: Der eingebaute Hochleis-
tungs-Akku schafft bis zu 34h inkl. 5h Strea-
ming. Zum Aufl aden stehen gleich vier Char-
ger-Optionen zur Verfügung. Dank des neuen 
Bluetooth-Chips sind die Geräte wie gewohnt 
mit iPhone und Android-Handys koppelbar und 
jetzt schon bereit für den neuen Standard LE 
Audio. „Mit der neuen IX Technologie von Sig-
nia sind unsere KundInnen endlich wieder mit-
tendrin und aktiv dabei.“, freut sich auch Sa-
bine Hospital, die die neuen Hörgeräte schon 
ausprobiert hat. „Jetzt sind lebhafte Diskus-
sionen bei der nächsten Familienfeier kein Hin-
dernis mehr. Nur um den Inhalt des Ge-
sprächs, um den müssen meine KundInnen sich 
noch selbst kümmern.“ 

Erleben Sie Signia Integrated Xperience selbst. 
Testen Sie die neuen Signia Pure-Modelle und ver-
einbaren Sie jetzt gleich Ihren unverbindlichen 
Beratungstermin bei den Hörexperten von Hör-
geräte Hospital.

Endlich alle und alles verstehen: 

Hörgeräte-Weltneuheit von Signia

An der Seidenweberei 6
47608 Geldern

Tel.: 028 31 / 9 77 96-0 
info@cuervers.com

www.cuervers.com

Rohrbruchortung

Gebäudethermographie

Neutronensondenmessung

Photovoltaikthermographie Gelebte Innovation.

Seit 1993

 

Hartstraße 26  -  47608 Geldern 
Fon: 0 28 31. 20 06 
www.waelbers-raumausstattung.de 

n Heiztechnik 
n Sanitärtechnik 
n Energieberatung 
n Wärmepumpen 
n Holzbefeuerung 
n Solaranlagen 
n Photovoltaik 
n Altbausanierung 
n Kaminsanierung 
n Flüssiggasanlagen 
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Wildwechsel 
Die Tage werden kürzer und damit steht auch wieder die Wild-
wechselzeit bevor. Dadurch steigt das Risiko für Verkehrsteil-
nehmer. Dies belegt die Zahl von mehr als 200.000 Wildunfällen, 
vor allem im Herbst und Winter. Die Tiere nutzen die Dämmerung, 
um aus dem Wald auf die Felder zum Äsen zu wechseln. Durch 
die Zeitumstellung findet der morgendliche Berufsverkehr ver-
mehrt in der Dämmerung statt, so dass das Unfallrisiko steigt. 
Nicht nur in ausgewiesenen Gefahrgebieten sollten Sie daher mit 
besonderer Vorsicht fahren. Auf allen ländlich gelegenen Straßen oder Waldstraßen ist er-
höhte Bremsbereitschaft gefordert. Sehr häufig folgen einem Tier weitere Nachzügler.  
Wenn ein Zusammenstoß nicht mehr vermieden werden kann, sollten Sie nicht ausweichen. 
Die Gefahren für Sie selbst und den Gegenverkehr sind meistens größer als der Zusammenstoß 
mit dem Wild. Sie sollten weiter bremsen und das Lenkrad gut festhalten. Nach einem Zu-
sammenprall müssen Sie auf jeden Fall die Polizei informieren und den Unfall aufnehmen 
lassen. In dem Unfallaufnahmebericht wird der Wildunfall vermerkt.  
Dies ist vor allem für Ansprüche gegen die eigene Versicherung von Bedeutung. Die Teil-
kaskoversicherung zahlt Schäden durch Wildunfälle nur dann, wenn es sich um Unfälle mit 

„Haarwild“ handelt, also beispielsweise Rehwild, Wildschweine, Füchse oder Ha-
sen. Es muss allerdings ein Zusammenstoß mit dem Wild stattgefunden haben. Wur-
de das Tier nicht berührt oder ist weggelaufen, trägt der Fahrer die volle Beweislast 
für den Wildunfall. Spuren am Auto sollten daher keinesfalls beseitigt und Mitin-
sassen als Zeugen angegeben werden. 
Sind Sie einem kleinen Tier, z. B. einem Hasen ausgewichen, wird die Teilkasko-
versicherung ebenfalls nicht zahlen. Nach der Rechtssprechung ist ein derartiges 
Ausweichen objektiv nicht erforderlich und die Selbstgefährdung nicht zulässig. 
Im Gegensatz zur Teilkasko zahlt die Vollkaskoversicherung auch bei Unfällen mit 
Federwild (Fasan, Enten) oder anderen Tieren (Kühe, Schafe, Hunde). 
Ob die Voraussetzungen für die Inanspruchnahme der Teil- oder Vollkaskoversi-
cherung gegeben sind, sollten Sie durch einen Rechtsanwalt prüfen lassen. 
Noch ein Hinweis: Nehmen Sie ein getötetes Tier auf keinen Fall mit. Sie könnten 
sich ansonsten der Jagdwilderei strafbar machen. 
 
Gute Fahrt!    

Jürgen Verhoeven Rechtsanwalt  
Fachanwalt für Strafrecht  
Ostwall 1   
47608 Geldern 
Tel.: 02831 5177  

Anzeige

Ü
ber die Re-Zertifizierung ih-
rer Familienzentren, die Kin-
der und Familien in ihrer Ent-

wicklung und der Bewältigung von 
Alltagsfragen unterstützen, infor-
miert die Stadt Geldern. Dies ist vor 
allem für Familien mit spezifischen 
Bedarfen eine sehr gute Nachricht, 
da in den Familienzentren eine prä-
ventive und passgenaue Unter-
stützung schnell und unkompliziert 
erfolgen kann. Wie Gabriele Voß vom 
„Team Kita“ bei der Stadt Geldern 
mitteilt, zielt das Angebot der Fa-
milienzentren vor allem darauf ab, 
neben Bildung, Erziehung und Be-
treuung der Kinder auch beste-
hende Angebote der Familienun-
terstützung zusammenzuführen. 
„Unsere Zentren bündeln die ver-
schiedenen und bedarfsgerechten 
Angebote von Trägern der Erzie-
hungs- und Familienberatung, der 
Familienbildung sowie weiterer re-
gionaler und überregionaler Un-
terstützungssysteme. Dabei wol-
len wir die Familie als Ganzes an-
sprechen. Die Familienzentren bie-
ten einen Lebensraum sowohl für 
Kinder als auch für die gesamte Fa-
milie“, betont Gabriele Voß ab-
schließend. 

Für die Qualität der Familienzen-
tren steht das „Gütesiegel Famili-
enzentrum NRW“. Dies macht al-
lerdings erforderlich, Familienzen-
tren regelmäßig einer Gütesiegel-

Erfolgreiche Re-Zertifizierung in Walbeck und Geldern: 

Familienzentren  
erhalten Gütesiegel NRW

Über die Re- Zertifizierung und die Auszeichnung mit dem „Gütesiegel Familienzentrum 
NRW“ freuen sich stellvertretend für ihre Teams im „Familienzentrum Havelring“ die Leite-
rinnen der evangelischen Kita „Arche Noah“, Silke Mogritz-Streppel, und der städtischen Kita 
„Drachenhöhle, Anja Schwack (von links). Ebenso für das „Familienzentrum Walbeck“ Moni-
ka Spaltmann vom städtischen Mühlenkindergarten und Marion Gräßler von der städtischen 
Kita Eskenspfad (von rechts). Zu den ersten Gratulanten gehörte Gabriele Voß (hinten, Mitte) 
vom Team Kita der Stadt Geldern und die Kids vom Mühlenkindergarten. Foto: Gerhard Seybert 

prüfung zu unterziehen. Ziel des Ver-
fahrens ist die Evaluation und Wei-
terentwicklung der Angebote und 
Kooperationsstrukturen, jeweils an-
gepasst an den Sozialraum des Fa-
milienzentrums.  

Eine erfolgreiche Re-Zertifizie-
rung absolvierte in Geldern das Fa-
milienzentrum Havelring (ein Ver-
bund aus der evangelischen Kita „Ar-
che Noah“ und der städtischen Kita 
„Drachenhöhle“), das durch sein 
umfassendes Angebotsspektrum 
bereits über die grundlegenden 
Qualitätsaspekte hinausgeht. 

Ebenso das Familienzentrum Wal-
beck, (ein Verbund aus den Ein-
richtungen am Eskenspfad und dem 
Mühlenkindergarten), das ebenfalls 
für weitere vier Jahre mit dem Gü-
tesiegel ausgezeichnet wurde und 
den Qualitätsansprüchen der Prü-
fungskommission entspricht.  

Wichtiger Hinweis: Das Programm 
der Familienzentren, zu denen auch 
noch das „Familienzentrum Am Ro-
denbusch“ gehört, kann auch online 
eingesehen werden (www.familien-
zentrum-geldern.de). hvs 

Fragen rund um die Familienzentren 
beantwortet Gabriele Voß im Be-
reich Jugend und Familie. Sie ist im 
Gelderner Rathaus erreichbar un-
ter Telefon 02831 - 398731  
Mail: gabriele.voss@geldern.de

D
ie Vorfreude auf einen 
stressfreien Einkauf an ei-
nem Wochenende vor Weih-

nachten – an den Parkautomaten 
der Gelderner Innenstadt soll sie 
nicht scheitern. Die Stadt Gel-
dern lädt an den Samstagen der 
Adventswochenenden zum ge-
bührenfreien Parken in der In-
nenstadt ein. Damit die Kunden 
nicht wie gewohnt zahlen, über-
ziehen Gelderns Werbering und die 
Stadt Geldern die Parkautomaten 
mit einer Haube und einem 
freundlichen Weihnachtsgruß. Bei 
der begrenzten Höchstparkdauer 
soll es jedoch bleiben. „Die Park-
scheibe muss ausgelegt werden, 
damit die Parkplätze in der In-
nenstadt nicht durch Dauerparker 

blockiert werden“, erläutert An-
gela Jentjens, Leiterin vom Team 
Verkehrsangelegenheiten im Gel-
derner Rathaus. Auch das Markt-
parkhaus am Südwall steht den 
Besuchern der Innenstadt zur 
Verfügung. Hier gelten jedoch 
die gewohnten Tarife.  

Adventssamstage: Parkscheibe reicht aus 

Geldern verzichtet auf Parkgebühren
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B
esondere Auszeichnung für 
das Berufskolleg im Nierspark: 
Die Kreisschule wurde jetzt 

als Euregioprofilschule zertifiziert. 
In einer feierlichen Zeremonie 
überreichten Regierungspräsident 
Thomas Schürmann und Alexandra 
Donike von der Bezirksregierung 
Düsseldorf das Zertifikat an Schul-
leiter Andreas Boland. Diese Aus-
zeichnung würdigt die herausra-
genden Leistungen des Berufskol-
legs Geldern im Bereich der grenz-
überschreitenden Bildungsarbeit 
und die langjährige Internationali-
sierungsstrategie. 

Das Berufskolleg Geldern ist be-
reits seit Jahren eine zertifizierte 
Europaschule. Es bietet mehr als 
Schülern in über 30 Bildungsgän-
gen die Möglichkeit, höhere Schul-
abschlüsse und berufliche Qualifi-
kationen zu erwerben. Im dualen 
System werden Auszubildende in 18 
verschiedenen Berufen, darunter 
Bautechnik, Elektrotechnik und 
Agrarwirtschaft, auf ihre Ab-
schlussprüfungen vorbereitet. 

Das Berufskolleg schaffe durch 
seine Lage optimale Vorausset-

Berufskolleg im Nierspark  
wird Euregioprofilschule

Gelderns stellvertretende Bürgermeiste-
rin Bärbel Wolters (2.v.r.) gratulierte BK-
Schulleiter Andreas Boland (r.) – wie auch 
Regierungspräsident Thomas Schürmann 
(2.v.l.) und Zandra Boxnick (stellvertreten-
de Landrätin) – ebenfalls zur Auszeich-
nung als Euregioprofilschule. Foto: Terhorst

zungen für die Förderung inter-
kultureller Kompetenzen und die 
grenzüberschreitende Zusam-
menarbeit, hieß es in der Begrün-
dung. Die Schule lege besonderen 
Wert auf die Euregio Rhein-Waal 
und die Euregio Rhein-Maas Nord, 
was sich in einem erweiterten 
Fremdsprachenangebot und zahl-
reichen europäischen Projekten 
widerspiegelt.at

Am 7. Dezember: Gelderner Gesamt-
schule lädt zum Wintermarkt ein  

T
raditionell findet an der Gesamtschule Geldern in der Vorweih-
nachtszeit ein Wintermarkt statt. In diesem Jahr lädt die Schule für 
Samstag, 7. Dezember, von 14 bis 17 Uhr zu ihrem Wintermarkt an die 

Königsberger Straße ein. Die Schüler haben im Vorfeld wieder gemeinsam 
mit ihren Klassenleitungen gebastelt, gewerkelt, genäht und gestaltet. Jähr-
lich entstehen aufs Neue, schöne weihnachtliche Dekorationen – wie Sei-
fe, Kerzen, Betonfiguren, Textil-, oder Holzwerkstücke, die zum Verkauf an-
geboten werden. In einer kleinen Cafeteria können sich alle bei Kaffee, selbst-
gebackenen Plätzchen, Waffeln und Kuchen treffen und gemütlich plaudern. 
Der Erlös geht wieder an die Klassenkassen der Schule.  

Weihnachtspäckchen-Aktion  
der Gelderner Tafel

Tafel-Vorsitzender Alfred Mersch   
Foto: Stadt Geldern

M
öchten Sie auch in diesem 
Jahr bedürftigen Mitmen-
schen zu Weihnachten eine 

besondere Freude bereiten?“, fragt 
die Gelderner Tafel zurzeit, um 
wieder auf ihre traditionelle Weih-
nachtspäckchen-Aktion „Fröhliche 
Weihnachten für alle“ aufmerksam 
zu machen.  

Die Aktion ist eine Initiative der Ta-
feln, mit der Tafelbesuchern durch 
ein Geschenk-Paket eine Freude 
zu den Festtagen bereitet werden 
soll. „Damit möglichst viele Men-
schen zum Fest ein gutes und be-
sonderes Essen zubereiten kön-
nen“, erklärt Alfred Mersch, Vor-
sitzender der Gelderner Tafel, die 
Idee hinter der Aktion.  

Sie möchten sich an der Aktion be-
teiligen? Packen Sie ein Päckchen 
mit haltbaren, leckeren Lebens-
mitteln – zum Beispiel Kaffee, Fisch-
konserven oder Dauerwurst (für 

muslimische Tafelbesucher bitte 
ohne Zutaten mit Schweinefleisch) 
und dekorieren Sie dieses festlich 
nach Ihren Vorstellungen. Dabei 
sollte für das Tafelteam ein In-
haltsverzeichnis beigefügt sein. Auf 
Alkohol und Tabak sollte man aber 
verzichten. 

Angenommen werden die in Gel-
dern im Tafelladen an der Jahn-
straße 13 am Mittwoch, 18. Dezem-
ber, von 14 bis 18 Uhr.

A
b dem 1. Dezember darf man 
sich auf der Homepage der 
Stadtwerke wieder auf viele 

kleine und auch größere Überra-
schungen freuen: 

Der Versorger versüßt den Gel-
dernern bereits seit über fünf Jah-
ren auf diese Weise die Vorweih-
nachtszeit. 

Mitmachen ist ganz einfach: Ein-
mal registrieren, täglich ein neues 
Türchen öffnen, adventliche Frage 
beantworten und die Chance auf ei-
nen attraktiven Gewinn sichern. 

www.stadtwerke-geldern.de

24 Tage - 24 Überraschungen 

Der beliebte Stadtwerke-Adventskalender ist Online

Akustik & Trockenbau 
Meisterbetrieb >Innenausbau  

>Brandschutzverkleidungen 
>Schallschutz  
& Akustikdecken 

>Trennwandsysteme 
>Innentüren 

Tel 02831-1766  
Am Pannofen 35a 
47608 Geldern 
info@trockenbau-moelders.de
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Oddgeir Berg Trio spielt das viel-
leicht langsamste Weihnachtskonzert 
Foto: Oddgeir Bergtrio 

 

Das Oddgeir Berg Trio lädt am 12. Dezember ab 20 Uhr im 
Gelderner Refektorium zum vielleicht langsamstem Weih-
nachtskonzert aller Zeiten. Bei der Veranstaltung „Jazz im 
Refektorium“ spielen die norwegischen Musiker Oddgeir 
Berg, Audun Ramo und Lars Berntsen Weihnachtslieder wie 
„Stille Nacht“ in einem stark verlangsamten Tempo.  

In der musikalischen Inszenierung ihres Albums „Christ-
mas Came Early“ wird die Übergangszeit zwischen Tag und 
Nacht beschrieben. Diese Klangrichtung ist inzwischen zum 
Markenzeichen des Trios geworden. Die Gruppe beschreibt 
ihren Jazz als „Elektro Akkustik“. 

Karten gibt es für 15 Euro bei der Stadt Geldern im Tou-
rismus- und Kulturbüro. Bestellungen werden auch tele-
fonisch (02831/398 444) oder per Mail (kultur@geldern.de) 
entgegengenommen. at 

Monika Thiel
Kosmetik I Nageldesign I Permanent Make-up
Dauerhafte Haarentfernung I Fußpfl ege

Neufelder Weg 101
47608 Geldern

Telefon:  0 28 31 - 98 0 9 29
Mobil:  0173 - 271 22 48
E-Mail:  m-w-oase@hotmail.de

Termine nach Vereinbarung

„The BluesBones“ zurück in Geldern 

 

Nur von kurzer Dauer wird die Konzertpause vom Cultur-
Kreis Gelderland zwischen den Jahren! Knapp 10 Wochen 
nach dem tollen Abend mit der ,,Zac Schulze Gang“ keh-
ren am 11. Januar ,,The BluesBones“ nach Geldern zurück, 
um den ,,Joker Rock & Blues Club“ zu rocken. Im Gasoli-
neBluesClub konnte die belgische Formation bereits einen 
großen Erfolg feiern und spielte sich in die Herzen der Be-
sucher. 

Die Kartenpreise liegen zwischen 20 Euro und 23 Euro im 
Vorverkauf. Die Tickets gibt es bei Bücher Keuck in Geldern, 
in den Lindenstuben in Geldern und über die Vereinsho-
mepage: www.culturkreis-gelderland.de 

Kabarettistische Krimilesung  
im Refektorium  

 

Der Bücherkoffer Geldern lädt ein zur nächsten Lesung: Am 
Donnerstag, 23. Januar 2025 um 19.30 Uhr ist aus dem schö-
nen Sauerland Kathrin Heinrichs zu Gast. 

Kurzkrimis sind Kathrin Heinrichs' Spezialität. Kein Wunder, 
dass sie ihr Publikum damit immer wieder begeistert. Die 
Leserschaft liebt ihre ausgelassenen Geschichten, bei de-
nen es einen vor Lachen kaum auf dem Stuhl hält. Doch es 
gibt auch Geschichten, da hört man die berühmte Steck-
nadel fallen, so bewegend liest Heinrichs ihre Texte. „Gras 
drüber!“  - ihr neues Programm verspricht einen spritzigen 
Abend mit jeder Menge kabarettistischer Plauderei und hin-
tersinnigem Humor. 

Kathrin Heinrichs ist Mitglied im „Syndikat“, der „ehrenwerten 
Gesellschaft deutschsprachiger Kriminalliteratur“ , des Au-
torenkollektivs „Die Acht“ und gewann 2022 den Glauser 
Krimipreis. 

Einlass 18.45 Uhr Karten für 12,00 € im Vorverkauf im Bü-
cherkoffer 02831980504

Am 11. Januar: Mit musikalischem Schwung ins neue Jahr:  
Neujahrskonzert mit der Johann Strauss-Gala 
Mit beliebten Polka- und Walzermelodien das neue Jahr gebührend und stilvoll feiern – dazu lädt das Gelderner Kul-
turbüro am Samstag, 11. Januar, ab 18 Uhr ein in die Aula im Lise-Meitner-Gymnasium. In Geldern zu Gast ist das „Eu-
ropäische Festival Orchester“, das aus Spitzenmusikern der besten Orchester aus Nordrhein-Westfalen zusammengesetzt 
ist und unter der Leitung des österreichischen Dirigenten Alexander Steinitz steht. Die Formation hat in über 100 
Neujahrskonzerten in Europa und Amerika bereits mehr als 150.000 Zuschauer begeistert. In Geldern steht der mu-
sikalische Genuss unter dem Motto: „Wiener Neujahrskonzert - Johann Strauss-Gala“. 

Wie Christiane Kenter vom Kulturbüro ankündigt, erwartet das Publikum ein Feuerwerk beliebter Walzer- und Pol-
kamelodien nach dem Vorbild des Wiener Neujahrskonzertes. Das Programm umfasst vorwiegend Werke der Strauss-
Dynastie. Musikalisch ins neue Jahr starten mit Optimismus und Lebensfreude - dabei werden auch in Geldern der 
berühmte Donauwalzer und der Radetzkymarsch nicht fehlen. 

Karten zu diesem Musikgenuss gibt es im Kulturbüro des Rathauses am Issumer Tor in verschiedenen Preiskatego-
rien (Telefon 02831 – 398444 / Mail: kultur@geldern.de) oder auch beim Ticketanbieter Eventim. hvs

Infos und Bestellung unter 
 02832 9773876

Essen auf Rädern:
Tradtionelle Haus-
mannskost direkt

zu Ihnen nach Hause

MÜHLENWEG 2c
47608 GELDERN
FON 0 28 31 - 56 27
www.lumlerundkox.de

• Malerarbeiten
• Tapezierarbeiten
• Bodenverlegung
• Fassadengestaltung
• Vollwärmeschutz
• Glaserarbeiten
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Mix aus Rock- und Popstorys:  
Konzert „Anekdoten nach Noten“  
am 27. Februar im Refektorium 
Einen unterhaltsamen Mix aus spannenden, amüsanten 
Rock- und Popstorys, Live-Hits und Multimedia verspricht 
der zweite Teil des „Rock-Tales“-Konzerts „Anekdoten nach 
Noten“ am Donnerstag, 27. Februar, im Refektorium. „Die 
Gäste dürfen sich mit Jürgen Rau und Richard Rossbach 
wieder auf zwei sympathische Musiker und einen Abend 
voller Anekdoten und legendärer Melodien“ freuen, ver-
spricht Christiane Kenter vom städtischen Tourismus- und 
Kulturbüro der Stadt Geldern. „Der eine produzierte Hits 
und tourte mit Top-Künstlern um die Welt. Der andere war 
viele Jahre in hohen Positionen bei Schallplatten-Konzernen 
und traf Mega-Stars. In Geldern präsentieren sie ihre Lieb-
lings-Geschichten aus dem Backstage-Bereich.“ Beginnen 
wird das Konzert im Refektorium am 27. Februar um 19 Uhr, 
die Karten kosten 15 Euro, ermäßigt 10 Euro. (rock-tales.de). 

 

Kontakt Infos und Tickets zu allen städtischen Veranstal-
tungen gibt es im Gelderner Kulturbüro unter Telefon 02831 
398444 (Mail: kultur@geldern.de). Weitere Infos sind zudem 
auf der städtischen Internetseite unter www.geldern.de zu 
finden. at

„Einfach singen“ beim Mitsing– 
konzert im Gelderner Refektorium 

 
Chorleiterin Rita Wermes und Pianist Wolfgang Thier begleiten das Publi-
kum bei einem vergangenen Konzert. Foto: Utz Müller  

„Einfach singen“ lautet das Motto am 6. Februar ab 19.30 
Uhr im Gelderner Refektorium. Das Mitsingkonzert lädt alle 
Gäste dazu ein, die gespielten Lieder mitzusingen und so 
für ein einmaliges Konzerterlebnis zu sorgen.  

Chorleiterin Rita Wermes leitet das Publikum an, die mu-
sikalische Untermalung übernimmt der Pianist Wolfgang 
Thier.  

Neben älteren Hits von, unter anderem, Frank Sinatra oder 
den Beatles, stehen auch moderne Künstler wie Ed Shee-
ran auf der Playliste.  Deutsche Lieder, beispielsweise von 
Udo Jürgens, gehören ebenfalls zum Programm. Ge-
sangserfahrung ist keine Voraussetzung, um am Mitsing-
konzert teilzunehmen.  

Karten gibt es für 16 Euro bei der Stadt Geldern im Tou-
rismus- und Kulturbüro. Bestellungen werden auch tele-
fonisch (02831/398 444) oder per Mail (kultur@geldern.de)  
entgegengenommen.  at 

Am 1. und 8. Dezember: Musikverein 
Pont lädt zu zwei kostenlosen  
(Mitsing-)Weihnachtskonzerten ein 

 

Der Musikverein Pont probt bereits fleißig für die beiden Weihnachts-
konzerte in Pont und Hartefeld. Foto: Musikverein 

Der Musikverein Pont lädt herzlich zu zwei festlichen Ad-
ventskonzerten ein: Am Sonntag, 1. Dezember in der St.-
Antonius-Kirche in Pont und am Sonntag, 8. Dezember, in 
der St.-Antonius-Kirche in Hartefeld. An beiden Tagen sor-
gen die 32 Musiker mit einem abwechslungsreichen Pro-
gramm – von Filmmusiken über internationale Melodien bis 
zu traditionellen Weihnachtsklassikern - für weihnachtli-
che Stimmung. Einlass ist jeweils ab 16.30 Uhr, das Konzert 
beginnt um 17 Uhr. Der Eintritt ist frei, besonders bei be-
kannten Liedern sind alle eingeladen, mitzusingen. at

Kunstverein lädt wieder  
zum Kölschen Abend nach Veert ein 
„Denn wenn et Trömmelche jeht, dann stonn mer all pa-
rat“ – so heißt es auch 2025 wieder während der närrischen 
Zeit in Geldern. Und natürlich auch wieder in Veert, wenn 
der Kunstverein Gelderland für Sonntag, 23. Februar, 
zum „Kölschen Abend“ einlädt. Nach der erfolgreichen Pre-
miere im Vorjahr findet die beliebte Karnevalsveranstal-
tung erneut in der Traditionsgaststätte „Alt Veert“ statt.  

Zum leckeren Kölsch vom Fass lassen es sich „Living-
NextDoor“ mit den Musikern um Peter Finkel (Mitglied von 
Vino Rosso) nicht nehmen, die Stimmung so richtig an-
zuheizen und die närrischen Freunde des kölschen Kar-
nevals auf die fünfte Jahreszeit einzustimmen. Es wird wie-
der geschunkelt, gesungen und gefeiert. Im Gepäck haben 
die Musiker die Hits der Bläck Fööss, der Höhner oder der 
Paveier und die neuen Hits der Session. Auch die großen 
Hits der Beatles, der Rolling Stones werden gewiss nicht 
fehlen.  

Beginn der Veranstaltung ist um 19.30 Uhr (Einlass ab 18.30 
Uhr). Die Karten kosten 22 Euro (+VVK, ermäßigt 18 Euro 
+ VVK) und an der Abendkasse 26 Euro (ermäßigt 22 Euro) 
Erhältlich sind sie beim Bücherkoffer und Bücher Keuck in 
Geldern oder per E-Mail: inge-giesen@t-online.de. at

Musikkabarett „Spottwichteln“  
mit Matthias Reuter am  
1. Dezember in der Tonhalle 
Matthias Reuter, schon mehrfach erfolgreich in Geldern auf-
getreten ist Musikkabarettist aus Leidenschaft und be-
geistert sein Publikum mit intelligentem Wortwitz und vir-
tuosem Klavierspiel. In seinem Weihnachtsprogramm, 
das er am Sonntag, 1. Dezember, ab 11 Uhr in der Tonhalle 
am Boeckelter Weg präsentiert, kümmert er sich um sa-
tirische Weihnachtslyrik und Lieder und blickt gleichzei-
tig auf die Ereignisse des Jahres zurück. „Mit Klavier und 
Geschenkpapier, denn Spott sollte man schön verpacken. 
Sonst ist es bloß Gemecker. Da gilt die gute alte Schrott-
wichtel-Regel: Wenn du etwas loswerden willst, dann 
mach lieber eine goldene Schleife drum“, wirbt der gast-
gebende Kunstverein Gelderland im Vorfeld.  

Kartenpreise: 18 Euro (+ VVK), ermäßigt 14 Euro (+ VVK). 
Abendkasse: 22 Euro, ermäßigt 18 Euro. Online-Kauf mög-
lich über kunstverein-gelderland.de, weitere Verkaufsstellen 
sind der Bücherkoffer oder Bücher Keuck.  

Matthias Reuter  
präsentiert am 1. Dezember 
sein Weihnachtsprogramm in 
Geldern Foto: Moelleken

Konzert-Highlight in Geldern: 
Fimpel und Servera im „Refektorium“ 

 

Wer den perfekten Rock-Sound sucht – im „Refektorium“ am Ostwall wird 
er ihn am 17. Februar finden. Beim Gastspiel des Saxophonisten von 
„Supertramp“ und der Joe-Cocker-Band, Norbert Fimpel (rechts), und 
Musik-Produzent Tolo Servera. Foto: toloserveramusic.com 

Am Montag, 17. Februar, kommen der aus Argentinien stam-
mende und auf Mallorca wohnende Saxophonist Norbert Fim-
pel und der mallorquinische Gitarrist, Sänger, Komponist 
und Produzent Tolo Servera nach Geldern. Das Konzert be-
ginnt um 20 Uhr (Einlass 19 Uhr).  

Carsten Zündorf vom Kulturbüro: „Das Duo bietet seinem 
Publikum eine Mischung aus gekonnt interpretierten Pop- 
und Rockklassikern von Künstlern wie Joe Cocker, Sting, Bob 
Marley, Prince oder auch den Dire Straits, U2 und Oasis und 
bindet gekonnt Eigenkompositionen ins Programm ein.“ Bei-
de Musiker, so Zündorf weiter, sind seit Jahren eine feste 
Größe der europäischen Musikszene. Ihre Professionalität 
fußt auf großer Erfahrung. So gehörte Norbert Fimpel als 
Stamm-Saxophonist zur Tourband von Joe Cocker und be-
gleitete zudem Tourneen von James Brown, Cindy Lauper 
und Roger Hudgson von Supertramp. Mit dem Produzen-
ten Tolo Servera spielt Fimpel bereits seit 2012 zusammen. 
Beide präsentierten auch schon eigene Alben. 

Tickets kosten je 19 Euro und sind im Kulturbüro des Rat-
hauses am Issumer Tor zu haben. Infos unter Telefon 02831 
398444 (kultur@geldern.de). hvs
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FBS Boeckelter Weg 11, Geldern 
Das neue Programm der FBS für 2025 ist  
ab dem 6. Dezember online. 
www.fbs-geldern-kevelaer.de

Ihr Coach an Ihrer Seite 
Stress- und Emotionscoaching 
Businesscoaching | Teamentwicklung

Ursula Jockweg-Kemkes
zert. Business-Coach BZTB
Mental-Coach

www.top3-consult.de | Am Rodenbusch 72a
47608 Geldern | Tel. 0 28 31 / 13 41 41  

Coaching | Beratung | Seminare

top3 consult

Theater | Musik | Kultur 
2.12.2024 – 10 Uhr 
Drachenbabys 
Öffentl. Bücherei am Kirchplatz, Geldern 
7.12.2024 - 18 Uhr 
Serenadenkonzert  
Andreas Strobel, Violine 
Refektorium am Ostwall, Geldern 
8.12.2024 - 15 Uhr 
Kindertheater in Geldern 
„Räuber Hotzenplotz“ 
Aula im LMG, Geldern 
12.12.2024 - 20 Uhr 
Jazz: „Christmas came early“ 
Oddgeir Berg Trio 
Refektorium am Ostwall, Geldern 
12.12.2024 - 20 Uhr 
Theater in Geldern „Adams Äpfel“ 
Aula im LMG, Geldern 
21.12.2024 – 20 Uhr 
Irish Christmas mit „Celtic Dreamtime“ 
Refektorium am Ostwall, Geldern 

noch bis 15.12.2024 
Heiß auf Eis 
Marktplatz, Geldern 
noch bis 1.12.2024 – 16 bis 21 Uhr 
Weihnachtsmarkt Schloss Walbeck 
Am Schloss Walbeck 31, Walbeck 
4.12.2024 - 17 bis 20 Uhr 
Repariertermin in der Reparierbar 
Ostwall 20, Geldern 
6.12.2024 - 18 Uhr 
Gasthaus International 
Ev. Gemeindehaus 
Heilig-Geist-Gasse 2, Geldern 
6. bis 8.12.2024 - 16 bis 21 Uhr 
Weihnachtsmarkt Schloss Walbeck 
Am Schloss Walbeck 31, Walbeck 
8.12.2024 - 13 bis 18 Uhr 
Heiß auf Eis und  
Verkaufsoffener Sonntag 
Marktplatz und Innenstadt, Geldern 
9.12.2024 - 19:30 
Montags in MM,  Vortrag: „Fake News“ 
Pfarrheim am Kirchplatz, Geldern 
16.12.2024 - 19 Uhr 
Frau trifft Kirche 
„In der Weihnachtsbäckerei“ 
Heilig-Geist-Gasse 2, Geldern 
24.12.2024 – 18 bis 22 Uhr 
Heiligabend in Gemeinschaft 
Pfarrheim am Kirchplatz, Geldern 

IMI Glockengasse 20, Geldern 

3.12.2024 10-13 Uhr Klönzeit  
4.12.2024 9:30 Uhr Abenteuer Zeichnen 

14:30 Uhr Rommé 
6.12.2024 10:00 Uhr Klönzeit  
7.12.2024 10:00 Uhr Klönzeit  

14:00 Uhr Makramee 
10.12.2024 10:00 Uhr Klönzeit  

14:30 Uhr Makramee  
18:00 Uhr Geschenke aus 

der Küche 
13.12.2024 10:00 Uhr Klönzeit   

18:00 Uhr „ran an die Nadeln 
14.12.2024 10:00 Uhr Klönzeit  

14:00 Uhr Nadelfilzen 
17.12.2024 10:00 Uhr Klönzeit  
18.12.2024 14:30 Uhr Rommé 
20.9.2024 9:30 Uhr Abenteuer Zeichnen 

14:30 Uhr Rommé 
21.12.2024 10:00 Uhr Klönzeit  
27.12.2024 10:00 Uhr Klönzeit   

18:00 Uhr ran an die Nadeln 
28.12.2024 10:00 Uhr Klönzeit  

StadtProgramm 
Veranstaltungen im Dezember 2024

Gesundheitscampus St.-Clemens 
St.-Clemens-Hospital,  
Clemensstraße 6, Geldern  

01.12.2024, 12:00 Uhr 
Kreißsaalführung 
Ort: Kreißsaal St.-Clemens-Hospital 
Anmeldung erforderlich: per E-Mail (bitte alle 
Kontaktdaten inkl. Telefonnummer angeben) 
an hebamme@clemens-hospital.de  
oder Telefon 02831 390-1757 
11.12.2024, 18:00 Uhr 
Vortrag: Eintauchen in die Aromatherapie 
Referentin: Susanne Krause, Abteilungsleitung 
Körper-, Kreativ- und Ergotherapie in der Gel-
derland-Klinik 
Ort: Konferenzraum A 0.22 im Erdgeschoss, 
Gelderland-Klinik, Clemensstraße 10, Geldern 
Kosten: frei, eine Anmeldung  
ist nicht erforderlich 
12.12.2024, 19:00 Uhr 
Info-Abend für Schwangere 
Frauenärzt*innen, Hebammen und 
Kinderärzt*innen informieren über die Geburt 
im St.-Clemens-Hospital. Anschließend besteht 
die Möglichkeit zur Kreißsaalbesichtigung. 
Kosten: frei,  
eine Anmeldung ist nicht erforderlich

StadtProgramm 
Veranstaltungen im Januar 2025

3.1.2025 - 18 Uhr 
Gasthaus International 
Heilig-Geist-Gasse 2, Geldern 
4.1.2025 – 11:11 Uhr 
Karnevalistischer Neujahrsempfang 
E-Dry, Veert 
5.1.2025 - 11 bis 18 Uhr 
Drachen- und Feuerfest  
mit „Verkaufsoffenem Sonntag“ 
Innenstadt, Geldern 
7.1.2025 – 16.30 bis 20 Uhr 
Blutspende Pont 
Haus der Vereine, Pont 
11.1.2025 – ab 9 Uhr 
Tannenbaum-Sammelaktion 
Gelderner Ortschaften 
18.1.2025 – 19 Uhr 
Dorfabend zur Winterkirmes 
Haus der Vereine, Pont 
19.1.2025 – 12 Uhr 
Winterkirmes 
Saalbau „Zur Dorfschmiede“, Hartefeld 
25.1.2025 – 16:11 Uhr 
Karnevalsparty des VVK 
Gaststätte „Alt Veert“, Veert 
25.1.2025 – 20 Uhr 
Rock-Arena mit DJ Wolfgang 
Sizzle-Bar, Glockengasse, Geldern 
31.1.2025 – 19 Uhr 
Wein und Whiskey, Tasting und mehr… 
„Le Wing“ am Mühlenweg 7c, Geldern

Theater | Musik | Kultur 
4.1.2025 - 18 Uhr 
Serenadenkonzert  
Marcel Durka und Clara Strobel 
Refektorium am Ostwall, Geldern 
11.1.2025 - 18 Uhr 
Wiener Neujahrskonzert 
Aula im LMG, Geldern 
14.1.2025 - 20 Uhr 
Theater: „Küss langsam“ 
Hamburger Kammerspiel 
Aula im LMG, Geldern 
16.1.25 19.30 Uhr 
Lesung mit Andreas Wagner 
JaLounge im JaHotel, Südwall 4 
19.1.2025 - 15 Uhr 
Kindertheater: „Der Traum vom Fliegen“ 
Theater Mika & Rino 
Aula im LMG, Geldern 
23.1.2025 - 19:30 bis 21:45 Uhr 
Kabarettistische Krimi-Lesung 
Refektorium am Ostwall, Geldern

IMI Glockengasse 20, Geldern  

3.1.2024 10:00 Uhr Klönzeit 
4.1.2024 10:00 Uhr Klönzeit  

14:00 Uhr Nadelfilzen 
7.1.2024 10:00 Uhr Klönzeit  
8.1.2024 10:00 Uhr Klönzeit 
10.1.2024 10:00 Uhr Klönzeit  

18:00 Uhr „ran an die Nadeln“ 
14.1.2024 10:00 Uhr Klönzeit  
15.1.2024 9:30 Uhr Abenteuer Zeichnen 

14:30 Uhr Rommé  
17.1.2024 9:30 Uhr Klönzeit  
18.1.2024 9:30 Uhr Klönzeit  
21.1.2024 9:30 Uhr Klönzeit  
22.1.2024 14:30 Uhr Rommé  
14.1.2024 10:00 Uhr Klönzeit  

18:00 Uhr „ran an die Nadeln“ 
25.1.2024 10:00 Uhr Klönzeit 
28.1.2024 10:00 Uhr Klönzeit 
29.1.2024 9:30 Uhr Abenteuer Zeichnen 

14:30 Uhr Rommé  
31.1.2024 10:00 Uhr Klönzeit 
12.1.2024 10:00 Uhr Klönzeit  
 

Gesundheitscampus St.-Clemens 
St.-Clemens-Hospital,  
Clemensstraße 6, Geldern  

09.01.2025, 19:00 Uhr 
Info-Abend für Schwangere 
Frauenärzt*innen, Hebammen und 
Kinderärzt*innen informieren über die Geburt 
im St.-Clemens-Hospital. Anschließend besteht 
die Möglichkeit zur Kreißsaalbesichtigung. 
Kosten: frei 
13.01.2025, 18:00 Uhr 
Vortrag: Multiple Sklerose 
Referent: Dr. med. Peter Asmus,  
Facharzt für Neurologie und Psychiatrie,  
MVZ Gelderland 
Ort: VHS Gelderland, Raum 106,  
Kapuzinerstr. 34, Geldern 
Anmeldung erforderlich (VHS): 02831 9375-0 
Kosten: frei,   
29.01.2025, 18:00 Uhr 
Vortrag: Heimdialyse 
Referent: PD Dr. med. Andreas Fußhöller,  
Chefarzt der Klinik für Innere Medizin,  
Nierenheilkunde und  
Bluthochdruckerkrankungen 
Ort: Veranstaltungsraum 4. Obergeschoss,  
Kosten: frei,  
eine Anmeldung ist nicht erforderlich



4|2024

TELEFON: 0 152 26 20 63 
www.fotostudioselhof.de
info@fotostudioselhof.de

Volksbank
an der Niers

www.vb-niers.de

Stauffenbergstraße 37 · 47608 Geldern
www.restaurant-lindenstuben.de

Restaurant Lindenstuben

IM LEMKES HOF        in PONT

www.allarco.de
Antoniusstraße 14         47608 Geldern         02831 / 8 72 75

HSP-Geldern 
Hausmeister-Service  
Pospieski 
0170 1423419

Einzigartig in der Region 
www.rosen-kempkens.de 

Südwall 30 | Tel.: 02831 339910 
 www.geldernvital.de

31

3.2.2025 - 19:30 bis 21:15 Uhr 
Montags in MM – Vortrag: 
„Mit Hut um die Welt“ – Sascha Stöckl 
Pfarrheim am Kirchplatz, Geldern 
7.2.2025 - 18 Uhr 
Gasthaus International 
Heilig-Geist-Gasse 2, Geldern 
8.2.2025 - 18:30 bis 22:30 Uhr 
Tatort Dinner: „Der Dallas Mord“ 
Haus Eyckmann, Walbeck  
9.2.2025 – 11:11 Uhr 
Karnevalstrubel „Blau-Weiß“ 
Saalbau „Zur Dorfschmiede“, Hartefeld 
21.2.2025 – 19.11 Uhr 
Kappensitzung „Blau-Weiß“ 
Saalbau „Zur Dorfschmiede“, Hartefeld 
22.2.2025 – 19:11 Uhr 
Sitzungsparty „Blau-Weiß“ 
Saalbau „Zur Dorfschmiede“, Hartefeld 
22.2.2025 – 19:11 Uhr 
Büttenabend in Pont 
Haus der Vereine, Pont 
23.2.2025 – 14:11 Uhr 
Karnevalszug Kapellen 
Ortschaft Kapellen 
27.2.2025 – 11:11 Uhr 
Draakverleihung 
Bürgerforum Issumer Tor, Geldern 
27.2.2025 – 19 Uhr 
Anekdoten nach Noten 
Rock Tales, 2. Teil 
Refektorium am Ostwall, Geldern

Theater | Musik | Kultur 
1. bis 20.2.2025  
Ausstellung: „Fair-Bio-Regional 
Nachhaltige Ernährung konkret“ 
Weltladen, Gelderstr. 8, Geldern 
1.2.2025 - 18 Uhr 
Serenadenkonzert  
Akkordeon: Piotr Motyka 
Refektorium am Ostwall, Geldern 
17.2.2025 - 20 Uhr 
Konzert: Fimpel & Servera  
Refektorium am Ostwall, Geldern

IMI Glockengasse 20, Geldern  

1.2.2024 10 Uhr Klönzeit  
14 Uhr Nadelfilzen 

4.2.2024 10 Uhr Klönzeit 
5.2.2024 14.30 Uhr Rommé  
6.2.2024 9:30 Uhr Abenteuer Zeichnen 

14.30 Uhr Rommé  
7.2.2024 10 Uhr Klönzeit  

18 Uhr „ran an die Nadeln“ 
8.2.2024 10 Uhr Klönzeit 
11.2.2024 10 Uhr Klönzeit 
14.2.2024 10 Uhr Klönzeit 
15.2.2024 10 Uhr Klönzeit 
18.2.2024 10 Uhr Klönzeit 
19.2.2024 14:30 Uhr Rommé  
22.2.2024 10 Uhr Klönzeit  
25.2.2024 10 Uhr Klönzeit  
26.2.2024 9:30 Uhr Abenteuer Zeichnen 

14:30 Uhr Rommé  
28.2.2024 10 Uhr Klönzeit 
 

Gesundheitscampus St.-Clemens 
St.-Clemens-Hospital,  
Clemensstraße 6, Geldern  

10.02.2025, 18:00 Uhr 
Vortrag: Vorsicht Glätte – Stürze im Alter  
Referenten: Dr. med. Frank Kuczera, Chefarzt 
der Klinik für Altersmedizin und  
Frührehabilitation (Geriatrie), und 
PD Dr. med. Dipl.-Oec. med. Alexander Joist, 
Chefarzt der Klinik für Orthopädie,  
Unfall-, Sport- und Handchirurgie  
des St.-Clemens-Hospitals.  
Ort: VHS Gelderland, Raum 106,  
Kapuzinerstr. 34, Geldern 
Anmeldung erforderlich (VHS): 02831 9375-0 
Kosten: frei 
13.02.2025, 19:00 Uhr 
Info-Abend für Schwangere 
Frauenärzt*innen, Hebammen und 
Kinderärzt*innen informieren  
über die Geburt im St.-Clemens-Hospital. 
Anschließend besteht die Möglichkeit zur 
Kreißsaalbesichtigung. 
Kosten: frei,  
eine Anmeldung ist nicht erforderlich 
26.02.2025, 18:00 Uhr 
Vortrag: Wie kann ich Zucker reduzieren? 
Referentinnen: Lara Rinnen, Chiara Sophie 
Wehling, Ernährungsberatung 
Ort: Veranstaltungsraum 4. OG,  
Kosten: frei,  
eine Anmeldung ist nicht erforderlich

StadtProgramm 
Veranstaltungen im Februar 2024

Diese Apotheken helfen Ihnen am Wochenende 
Für die Daten bedanken wir uns bei„cuypers apotheken“ www.cuypers-apotheken.de 

Dezember 2024 
Sonntag, 1. Dezember 
Drachen-Apotheke, Geldern 
Samstag, 7. Dezember 
Urbanus-Apotheke, Kevelaer 
Marien-Apotheke, Nieukerk 
Sonntag, 8. Dezember 
Stern-Apotheke, Kevelaer 
Samstag, 14. Dezember 
Löwen-Apotheke, Straelen 
Sonntag, 15. Dezember 
Barbara-Apotheke, Geldern 
Cuypers-Apotheke, Kevelaeer 
Markt-Apotheke, Straelen 
Samstag, 21. Dezember 
keine Angabe 
Sonntag, 22. Dezember 
Adler-Apotheke, Straelen 
Heiligabend, 24. Dezember 
Dorf-Apotheke, Kapellen 
1. Weihnachtsfeiertag, 25. Dezember 
Martinus-Apotheke, Veert 
Hubertus-Apotheke, Issum 
2. Weihnachtsfeiertag, 26. Dezember 
Löwen-Apotheke, Kerken 
Samstag, 28. Dezember 
Rathaus-Apotheke, Kevelaer 
Sonntag, 29. Dezember 
Urbanus-Apotheke, Kevelaer 
Apotheke Zur Herrlichkeit, Issum 
Silvester, 31. Dezember 
Galenus-Apotheke, Geldern 
 

Januar 2025 
Mittwoch, 1. Januar 
Herzog-Apotheke, Geldern 
Samstag, 4. Januar 
Dorf-Apotheke, Walbeck 
Sonntag, 5. Januar 
Stern-Apotheke, Kevelaer 
Samstag, 11. Januar 
Cuypers-Apotheke Kapuziner Tor, Geldern 
Cyriakus-Apotheke, Weeze 
Sonntag, 12. Januar 
Löwen-Apotheke, Straelen 
Samstag, 18. Januar 
Marien-Apotheke, Kerken 
Sonntag, 19. Januar 
keine Angabe 
Samstag, 25. Januar 
Galenus-Apotheke, Geldern 
Sonntag, 26. Januar 
Gelderland-Apotheke, Geldern 
 
 
 

Februar 2025 
Samstag, 1. Februar 
Barbara-Apotheke, Geldern 
Sonntag, 2. Februar 
Herzog-Apotheke, Geldern 
Samstag, 8. Februar 
Cuypers-Apotheke, Kevelaer 
Löwen-Apotheke, Straelen 
Sonntag, 9. Februar 
Rathaus-Apotheke, Kevelaer 
Samstag, 15. Februar 
Dorf-Apotheke, Walbeck 
Sonntag, 16. Februar 
Apotheke zur Friedenseiche, Wachtendonk 
Samstag, 22. Februar 
Dorf-Apotheke, Kapellen 
Sonntag, 23. Februar 
Galenus-Apotheke, Geldern 
Altweiber-Donnerstag, 27. Februar 
Dorf-Apotheke, Walbeck 
Samstag, 1. März 
Drachen-Apotheke, Geldern 
Sonntag, 2. März 
Martinus-Apotheke, Veert 
 

Notdienstrufnummern: 
Ärztlicher Notdienst Kreis Kleve 116 117 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 01 80 - 5 98 67 00 
Info-Zentrale für Vergiftungsfragen 02 28 - 1 92 40 
Krankenhaus Geldern 0 28 31 - 39 00



Das Drachen- und Feuerfest  
lockt in die Innenstadt 

D
er Drache erwacht in Geldern immer am 
ersten Sonntag nach Neujahr. Das ist 
nämlich der Termin für das Gelderner Dra-

chen- und Feuerfest, das auch in diesem Jahr – 
am 5. Januar - wieder ein breites Angebot für 
die ganze Familie bietet.  

Neben dem mittelalterlichen Treiben auf dem 
Markt, sind die Befreiung und der anschließen-
de Umzug des Drachen die Höhepunkte der Ver-
anstaltung. Neu ist in diesem Jahr das Taver-
nenspektakel, bei dem sich die Künstlerschar auf 
und vor der Bühne auf dem Markt trifft und ihr 
Können zum Besten gibt. Mit dabei sind auch in 
diesem Jahr wieder die Feuershow, Jonglage und 
natürlich viel Musik.at

ÖPNV 

n „De Geldersche“ fährt am 5. Januar wieder Son-
derfahrten. Es gibt zusätzliche Fahrten ab 10.49 
Uhr bis zum Betriebsende um 18.49 Uhr. Nähe-
re Infos auf geldern.de.

DAS PROGRAMM  
11-14 Uhr Abgabe der Drachenbilder  

im Rahmen des  
Kinder-Malwettbewerbs  

11 Uhr Der Drache Kalidra wird am 
Markt geweckt & Kinder  
können mit (Schaumstoff)-
Schwertern die Befreiung üben 

12 Uhr Der Drache „Kalidra“ wird am 
Markt durch die Kinder befreit  

13 Uhr Preisverleihung der Werbering-
Weihnachtsverlosung  

13-18 Uhr Verkaufsoffener Sonntag  

14 Uhr Start des großen Drachen – 
umzugs durch die Innenstadt 

15 Uhr unter allen eingereichten  
Bildern verlost der Werbering 
Geldern 10 „Drachenbabys“  

16 Uhr Tavernenspektakel  
auf dem Markt 

DER UMZUG 
n Angeführt vom Drachen ziehen Kinder, El-
tern und Besucher mit den Kranenburger 
Turmreitern, Gauklern und Feuerartisten, ei-
ner Falknerin, dem Spielmannszug der Berg-
knappen und mittelalterlichen Musikgruppen 
durch die Gelderner Innenstadt.  

n Über Markt, den Kirchplatz, Hartstraße, Is-
sumer Straße, Kapuzinerstraße, Heilig-Geist-
Gasse und die Glockengasse geht es zurück 
zum Markt 

n Bei den zwei Stopps an der St.-Maria-Mag-
dalena-Kirche und der Glockengasse gibt es 
noch ein besonderes Showprogramm und 
Überraschungen

ANGEBOTE FÜR  KINDER 
n mittelalterliche Markstände 
n Mitmachstände für Kinder 
n Drachenschminken 
n (Live-)Musik 
n Gastro- und Tavernen-Stände

Kinder-Malwettbewerb  
„Mach mit und mal ein drachenstarkes Bild! 

Mal Dein Bild bitte im Format A4. Schreibe auf 
die Rückseite Deinen Vornamen, Nachnamen 
und Deine Adresse. Bring das Bild am 5. Januar 
zwischen 11 und 14 Uhr zum Stand des VVK, 
beim Drachen- und Feuerfest, auf den Markt 
in Geldern. Die ersten 100 Kinder erhalten für 
ihr Bild ein zuckersüßes Drachenküchlein. 
Um 15 Uhr verlost der Werbering aus allen Ein-
sendungen 10 Drachenbabys.“

Am 5. Januar ab 11 Uhr in Geldern

Alle Fotos: Gerhard Seybert


